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Langenzenn: Oscar Wilde’s Gespenst von Canterville im Klosterhof 

Premiere mit authentischer Kulisse

Dass es im Langenzenner
Kloster schon seit einigen Jahr-
hunderten spuken soll und der
Klosterbäck` zu nächtlicher
Stunde umgeht ist kein Geheim-
nis. So gesehen ist es nicht ver-
wunderlich, dass das Ensemble
der Klosterhofspiele in diesem
Theatersommer an ihrem na-
mengebenden Aufführungsort
das Oscar Wilde Stück „Das Ge-
spenst von Canterville“ zeigen,
quasi ein „recalling the past“.
Bei der Premiere am 7. Juni
blieb das Technikteam dann fast
gänzlich arbeitslos und musste,
zumindest was Blitze, Donner,
Sturm und Regen zur Geister-
stunde betrifft nicht viel tun. Es
schien als ob sich die beiden
Geister ihren Spaß mit den Zu-
schauern machten und ihnen
vereint das Fürchten lehrten,
denn es stürmte und regnete auf
Teufel komm `raus. Nach einer
kurzen Unterbrechung und mit
Regenponchos versehen ließen
sich die Besucher den Spaß je-
doch nicht verderben und sahen

sich das Stück zu Ende an.
„The Ghost of Canterville“, in

einer Bühnenfassung von Regis-
seurin Sue Rose, einer Britin,
hätte trefflicher nicht umgesetzt
werden  können. Denn sie hat in
Oscar Wildes schwarz humorige
Geschichte die anglo-amerikani-
schen Charaktere herausgearbei-
tet: Amerikanischer Pragmatis-
mus trifft knallhart auf engli-
schen Snobismus. Wunderbar
gespielt von Stephan Schulz und
Susanne Laurenti in den Rollen
des amerikanische Ehepaares
Mr. und Mrs. Otis. Wie frostig
eine traditionsbewusste Haus-
dame sein kann zeigt Claudia
Lindenmeier als Mrs. Umny und
Richard Höfler, alias Sir Simon,
der exzellent die humorvolle
trockene englische Note trift, die
ein Gespenst ummantelt, ohne
lächerlich zu wirken. Die alten
Mauern des über 600 Jahre alten
Klosterhofes, mit den gotischen
Spitzbogenfenstern hätten an
sich schon gereicht, um die Ku-
lisse eines alten englischen
Schlosses darzustellen. Jedoch
schaffte Michael Zintl in seinem

minimalistisch gestalteten Büh-
nenbild noch ergänzend einen
begehbaren Kamin, ein überdi-
mensionales Sofa und einen
alten Schrank, mit raffiniert ver-
steckten Schlupflöchern im
Bühnenboden. 

Das Theaterstück beginnt und
endet mit der gleichen Szene,
die sich in der Vergangenheit
abspielt. Es ist die Geburtstags-
feier von Sir Simon, bei welcher
die Gäste heiter zu barocker
Musik, in wunderschönen auf-
wändig gearbeiteten Kostümen
tanzen.  Erst dann beginnt die ei-
gentliche Handlung mit dem
Einzug der amerikanischen Fa-
milie Otis in Schloss Canter-
ville, in dem Sir Simon als
Gespenst sein Unwesen treibt.
Ein Blutfleck vor dem Kamin,
den Mrs. Otis von der Haus-
dame entfernen lässt und sich
immer wieder erneuert (köstlich
untermalt mit einem gespielten
Werbeslogan des Putzmittels
Pinky,  von Vater Otis mit seinen
Kindern). Laut Aussage der
Hausdame stammt er von dem
Mord an Lady Simon, die von

ihrem Mann vor über 300 Jahren
umgebracht wurde und der seit-
dem als Gespenst die Leute er-
schreckt. Sein Versuch Mr. Otis
mit Kettenrasseln zu erschre-
cken misslingt und als er mitbe-
kommt, wie unsanft der neue
Schlossherr seinen Zwillingen
erklärt, dass es weder Gespens-
ter, noch Zahnfee noch Weih-
nachtsmann noch Osterhase gibt
ist er sauer. Nur die große
Schwester (Theresa Hiemer als
Verginia) kann die beiden trös-
ten, was den Geist sehr berührt
und er schwört, den rüden Vater
dafür zu bestrafen. 

Bei einer Willkommensparty
mit den Nachbarn, sieht das Ge-
spenst seine Change und lässt
mit Hilfe seiner Zombie-
Freunde die Zwillinge entfüh-
ren. Otis, auch Tisch und Kamin
werden mit dem amerikanischen
Sternenbanner umhüllt und
selbst der wortkarge Butler muss
sich das geschmacklose Accses-
soire um den Hals binden lassen.
Höhepunkt der Party ist, wenn
Vater Otis zum Song von Bruce
Springsteen „Born in the USA“
abrockt und bei der Performance
zu Michael Jackson`s Thriller
die Entführung der Zwillinge
passiert. Dann überschlagen sich
die Ereignisse und vielleicht
sind es die Beschwörungen der
schrillen Mrs. Chesire, (Silvia
Spano),  einer Esoterikerin aus
der Nachbarschaft, genau ge-
nommen ist sie die Mutter von
Charles (Christian Fritsch), wel-
cher der sanften Virginia den
Hof macht und ihr nicht mehr
von der Seite weicht. Am Ende
fegt der Wind den Staub von der
Geschichte, der seit Jahrhunder-
ten wie ein himmelschreiendes
Unrecht die Geschehnisse be-
deckte. Wieder ein grandioses
Stück, das „die Klosterer“ auf
der Bühne einem applausfreudi-
gen Publikum mit viel power
präsentieren.

S.H.
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Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth
Telefon 0911/97770-0

Fax 0911/97770-55
Roman.Eggen@stb-eggen.de

Vom Aschenputtel zu Aurelia

LANGENZENN - Es ist eines
der schönsten Märchen, das aus
der Feder der Gebrüder Grimm
hervorging, oder aus der Fas-
sung des französischen Dichters
Charles Perrault: Cinderella oder
auch Aschenputtel. Dieses Jahr
zeigen die Klostermäuse eine
auf sie adaptierte Version, umge-
schrieben von Regisseurin Sonja
Soydan. Sie entstaubte die Rol-
len, indem sie zeitgemäße Dia-
loge einfließen ließ.

Heraus kam ein erfrischendes
Märchen, das die jungen Dar-
steller ausdrucksstark auf der
Bühne zeigen. Das Bühnenbild
hat Michel Zintl so gestaltet,
dass es mühelos beim „Gespenst
von Canterville“ abends im Er-
wachsenentheater  verwendet
werden kann. Mittelpunkt ist ein
großer Kamin. Sehr fantasievoll
und detailverliebt schneiderte
Angelika Zöllner die Kostüme
der Darsteller, die der Auffüh-
rung ein Sahnehäubchen aufset-
zen! 

Die Regisseurin lässt ihr Stück
mit Fee-Fee beginnen, die in
Wirklichkeit Damia Wahner
heißt und ihre Rolle so überzeu-
gend darstellt dass man sich
wünscht, sie würde nicht nur im
Märchen Träume verwirklichen.

Den Inhalt des Märchens muss
man nicht erzählen. In der Titel-
rolle ist Lara Pilsberger zu
sehen. Sie ist den Launen ihrer
Stiefmutter ausgesetzt und deren
neidischer Töchter (Johanna
Bendl, Magdalena Mitländer
und Lisa Billmann). Deshalb
flüchtet sie in ihre eigene Welt,
mit den Mäusen und Tauben.
Von ihnen wird sie geliebt und
sie sind es die ihr helfen aus der
misslichen Lage zu kommen, als
sie von der bösen Stiefmutter die
schier unlösbare Aufgabe be-
kommt und Erbsen aus der
Asche sortieren soll.  

Den Gegenpool zu den bösen
Schwestern schaffte die Regis-
seurin mit der Katze Tiffany
(Tjara Svarowsky), die charmant
ihr Spiel mit den Mäusen treibt,
ohne wirklich böse Absichten zu
haben.

Als der König (Noah Ufer) für
Prinz Viktor (Anna Ufer) ein
Fest ausrichtet, damit der eine
Braut findet, werden alle Mäd-
chen eingeladen, die es im Kö-
nigreich gibt. Die Stief-
schwestern putzen sich heraus
und beginnen mit den Vorberei-
tungen zur Feier, damit der
König seine Wahl auf sie fokus-
siert. Und wieder sind es die

Tauben, die ihr zu ihrem Glück
verhelfen. Sie rufen Fee Fee, die
ihr nicht nur eine Lektion über
Selbstbewusstsein und Eigenini-
tiative erteilt, sondern auch noch
von Designer Baron Flavios
(Max Richter) eine umwerfende
Robe anfertigen lässt und ihr Vi-
sagistin Venia den letzten Schliff
verpasst. Dann kann sie nichts
mehr stoppen, am Fest des Prin-
zen teilzunehmen. Ab jetzt ist sie
Aurelia von Burggrafenhof und
nur für sie hat der Prinz Augen.
In dieser Szene setzt die Regis-

seurin alle Trümpfe ein, die man
einsetzen kann: zauberhaft ge-
kleidete Prinzessinnen, die mit
Liebreiz nicht geizen. 

Die selbstgefälligen negativen
Attribute der Stiefschwestern
arbeitet sie heraus, indem sie die
beiden boshaft und gefräßig
vom Büffet verweilen lässt,
während die anderen Bewerbe-
rinnen um des Prinzen Gunst
buhlen. Da helfen auch die
schmeichelnden Worte der Stief-
mutter nicht, die sich selbst
gerne an der Seite des Prinzen
sehen würde. Das Ende ist be-
kannt: Schlag 12 ist es aus mit
dem Flirten und Aschenputtel
verliert ihren Schuh. Das einzige
Objekt, das ihm von der schönen
Unbekannten blieb. So macht er
sich auf die Suche und findet
seinen Schatz. 

Noch einmal spielen die zau-
berhaften Täubchen Schicksal
und besiegeln das Happy End,
untermalt mit einer zuckersüßen
Weihnachtsmelodie von Ralf
Zuckowski, küss mich, halt
mich, lieb mich…, was die Be-
suchern gemessen am Applaus
mitten ins Herz traf! S.H.
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Gasthof Landhotel

Grüner Baum
90556 Cadolzburg-Egersdorf
Dorfstraße 11
Tel.: 09103/7157-43

Auf geht’s zur
Open Air Kirchweih nach Egersdorf

vom 4. – 8. Juli 2019
ab 11:00 Uhr  Schlachtschüssel und Vogelsuppe 

(Spezialität)

19:30 Uhr      Kärwaanböllern
20:00 Uhr      Bieranstich durch den 1. Bürgermeister
ab 19:00 Uhr  Festbetrieb mit „The Crown Jewels”

16:00 Uhr      Aufstellen des Kinderkärwabaum´s
anschl.           Aufstellen des Kärwabaum´s mit den
                      „Cadolzburger Burchgrom-
                      Musikanten”
ab 18:00 Uhr „Ernst Ray Everett“

10:30 Uhr      Festgottesdienst und Kindergottesdienst
ab 12:00 Uhr Mittagstisch, danach Kaffee und Kuchen
ab 13:00 Uhr Großes Kinderprogramm
ab 16:00 Uhr „Ziach’o“
19:00 Uhr      Gewinnverleihung der Verlosung 
                      (Preise 1-10)

ab 10:00 Uhr Frühschoppen mit Helmut Stadlinger
und Wettsägen

ab 18:00 Uhr Kärwaausklang

Donnerstag, 4. Juli

Freitag, 5. Juli

Samstag, 6. Juli

Sonntag, 7. Juli

Montag, 8. Juli

Gut bürgerliche Küche mit Braten, Schäuferla, Grillhaxe, Bratwürsten, Schnitzel, Sülze, Matjes ...

Neue Verbindungsleitung wird gebaut

CADOLZBURG - Die Ge-
meindewerke Cadolzburg (Ei-
genbetrieb des Marktes
Cadolzburg) beabsichtigen ab
Mitte August 2019 den Bau
einer neuen, ca. 3,4 km langen
Trinkwasserleitung/Verbin-
dungsleitung DN150 PE-HD
vom Hochbehälter der INFRA
im Ortsteil Oberfürberg der
Stadt Fürth bis zum Übergabe-
punkt am Pfalzhausweg in
Egersdorf Nord. 

Die Maßnahme dient der Netz-
abdeckung und -sicherung des
Versorgungsgebietes des Mark-
tes Cadolzburg.

Den Gemeindewerken Cadolz-
burg stehen derzeit für die De-
ckung ihres Bedarfs zwei
Wassergewinnungsanlagen mit
insgesamt vier Brunnen zur Ver-
fügung.

Zu den benachbarten Wasser-
versorgungsunternehmen den
Stadtwerken Zirndorf und dem
Zweckverband zur Wasserver-
sorgung der Dillenberggruppe
besteht bereits ein Verbund.

Eine ausreichende Erhöhung
der Wasserlieferung über die be-

stehenden Verbünde konnte der-
zeit von den Wasserversor-
gungsunternehmen Stadtwerke
Zirndorf und dem ZVZWV der
Dillenberggruppe nicht in Aus-
sicht gestellt werden.

Bei lang anhaltenden Trocken-
zeiten kommt es bereits zu Ver-
sorgungsengpässen; zudem ist
die Versorgung gefährdet, soll-
ten ein oder mehrere Brunnen
ausfallen. Zur Deckung des Spit-
zenbedarfs ist daher ein weiterer
Fremdbezug oder die Erschlie-
ßung von Grundwasserüber
neue Brunnen notwendig.

Gerade in der verbrauchsrei-
chen Zeit und der mehr und
mehr zu erwartenden anhalten-
den Trockenperioden muss eine
ausreichende Versorgungssi-
cherheit gewährleistet werden.

Die geplante Verbindungslei-
tung sichert langfrist die Versor-
gung mit Trinkwasser.

Die Trasse durchschneidet auf
ganzer Länge das Landschafts-
schutzgebiet des Zirndorfer
Forstes und des Fürther Stadt-
waldes. Naturschutzgebiete sind
nicht betroffen.

Durch den Bau der Wasserlei-
tung ergeben sich keine Beein-
trächtigungen auf das
Landschaftsbild.

Die Trasse bewegt sich auch
innerhalb des ausgewiesenen
Flor-Fauna-Habitat-Gebietes.
Vogelschutzgebiete sind nicht
betroffen.

Mit der vorgesehenen Maß-
nahme ist kein planungsrelevan-
ter Verlust von (Teil)-
Lebensräumen verbunden.

Die voraussichtlichen, reinen
Baukosten liegen nach einer öf-
fentlichen Ausschreibung im
April diesen Jahres bei knapp
800.000 Euro brutto.

Nach Antrag auf Härtefall-För-
derung nach Teil B RZWas2018
durch die Gemeindewerke wur-
den vom Wasserwirtschaftsamt
Nürnberg Zuwendungen in
Höhe von ca. 270.000 Euro bzw.
mindestens 50 % der abzurech-
nenden tatsächlich zuwendungs-
fähigen Baukosten.

Das WWA Nürnberg beschei-
nigt eine wirtschaftlich sinnvolle
und sparsam geplante Maß-
nahme.

Während der Baumaßnahme
sind die Forstwege ab der Wald-
siedlung, die Reit- und Rücke-
wege im Fürther Stadtwald

abschnittsweise gesperrt.
Entsprechende Beschilderun-

gen werden auf diese Sperrun-
gen hinweisen.

Zu dieser Zeit sind die Wege
für zugelassene Fahrzeuge,
Wanderer, Reiter und Freizeitak-
tivisten nur eingeschränkt oder
nicht nutzbar. Wir bitten um Ver-
ständnis.

Für die Planung zeichnet sich
das Ingenieurbüro für Tiefbau
Hübner aus Nürnberg verant-
wortlich.

Von li. stehend: Stephan Zeilinger, Bereichsleiter Wasserwerke, OB
Dr. Thomas Jung, Fürth, Wasser-Meister GWC Thomas Kallert,
sitzend: Marcus Steurer, Geschäftsführer INFRA, 1. Bürgermeister
Bernd Obst, Cadolzburg 

Unterwegs
mit der VHS
LANGENZENN - Wir haben

für unsere Tagesfahrt nach
Schloss Weikersheim und
Schloss Wildberghof mit Wein-
probe am Samstag 29. Juni 2019
noch freie Plätze. Abfahrt ist um
8.00 Uhr am Schießhausplatz in
Langenzenn. Die Reisepreis
32,00 Euro. Ohne Führung und
Weinprobe (23.50 Euro). An-
meldung bei der VHS 
Langenzenn, Tel. 09101/2024,
info@vhs-langenzenn.de
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Am 18. Juli 2019 wird gemein-
samer Sport groß geschrieben.
Der dynamische Wirtschafts-
standort Langenzenn präsentiert
den Langenzenner Firmenlauf. 

Zum 6. Mal in Folge heißt es
„Dabei sein ist alles – Schnellig-
keit spielt keine Rolle“. Der Fir-
menlauf ist kein Wettkampf auf
Zeit. Wer mitläuft, hat also be-
reits  gewonnen.

Laufbegeisterte Mitarbeiter,
Azubis, Praktikanten und Chefs
von Unternehmen, Behörden
und Einrichtungen sind herzlich
eingeladen den Rundkurs von
ca. 5.5 km zum Eichensee und
zurück zu bewältigen.

Gemeinschaftlich das Ziel zu
erreichen motiviert – auch für
den Zusammenhalt im Arbeits-
alltag.

Gleichzeitig wird die Gesund-
heit unterstützt. Sich sportlich zu
betätigen, ist vor allem bei Be-
rufen, die nicht viel Bewegung
zulassen, ein wichtiger Aus-
gleich.

Los geht es bereits um 16.30
Uhr mit unterhaltsamer Modera-
tion und einer Ausstellermesse
auf dem Sportgelände des SV
Burggrafenhof. Vertreten sind
hier BARMER, Sparkasse
Fürth, Cadion, Boxensport Rad-
sport, Langenzenn Vision und

der Weltladen Langenzenn. Des
Weiteren versorgt das Team des
SV Burggrafenhof die Teilneh-
mer und Gäste mit Erfrischungs-
getränken und Köstlichkeiten
vom Grill. Um 17.15h beginnt

das Aufwärmtraining und um
17.30 Uhr fällt der Startschuss.

Dieses Jahr werden 2 Euro pro
Teilnehmer aus der Startgebühr
wieder für einen guten Zweck
verwendet. Die Mittelschule

Langenzenn-Veitsbronn wird
dieses Mal für ihre Veranstal-
tung „Sporttage“ unterstützt.

Ein besonderer Dank gilt dem
Projektteam der Stadtverwal-
tung Langenzenn und den zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern sowie den
Unternehmen, die den Lauf erst
möglich machen.

Seien Sie mit dabei und mel-
den Sie Ihr Lauf-Team noch
heute an! 

Weitere Informationen sowie
die Anmeldung finden Sie unter
www.langenzenn.de/wirtschaft-
gewerbe/fuer-unternehmen/netz-
werken 

Die Langenzenner Wirtschaft läuft
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Am Freitag, dem 21.06.2019 bleibt das Rathaus Ammerndorf geschlos-
sen!

Veranstaltungen - Termine Juni/Juli 2019
Juni 
22.06.    VdK Ortsverband Ammerndorf             
              Tagesausflug nach Weiden und Amberg
              gesonderte Einladung folgt noch                      
25.06.    Kirchengemeinde Ammerndorf            19:30
              Kirchenvorstandssitzung                                   
26.06.    Kirchengemeinde Ammerndorf            09:00
              Fitte Birne                                                                        
29.06.    Heimat- und Gartenbauverein             11:00      Dreschmaschi-
              LEADER-Einweihung "Kunst- und                      nenhaus
              Naturlehrpfad" Skulpturenweg                          
30.06.    Kirchengemeinde Ammerndorf            09:30
              Kirchweihgottesdienst                                       
30.06.    Kirchengemeinde Ammerndorf            ab 15:00
              Kirchweihgottesdienst in der 
              Weinlaube                                                                        
30.06.    Heimat- und Gartenbauverein             ganztägig
              Tag der offenen Gartentür                                 
30.06.    New Voices/Sängerkreis                     14:30      Pfarrhof
              “Weinlaube” am Kirchweihsonntag                                                                                            
Juli                                                                                 
28.06.-   Markt Ammerndorf                           19:30      Bieranstich im
01.07.    Kärwa                                                              Gasthof zur
              Festplatz Dullikener Platz                             Sonne  

01.07.    AWO Ortsverein, Kärwamontag           14.00      Feuerwehr

02.07.    Kirchengemeinde Ammerndorf            09:00
              Gemeindenachmittag                                         

Auftritt der New Voices
Am Sonntag, den 30.06.2019 veranstaltet der Pop- und Gospelchor New
Voices aus Ammerndorf im Rahmen der Kirchweih wieder seine beliebte
“Weinlaube” im Pfarrhof der ev. Kirche Rothenburger Str. 41.
Es beginnt um 14:30 Uhr mit Kaffee und leckerem selbstgebackenem 
Kuchen. 
Um 16:00 Uhr bieten die New Voices einige Lieder dar und ab 17:00 Uhr
gibt es Live-Musik von Mitgliedern unseres Chores.
Auch kulinarisch ist einiges geboten. Kleine Speisen, ausgesuchte Weine,
alkoholfreie Getränke und einen Cocktail können Sie genießen.

Wir freuen uns auf viele Besucher. 

Kirchweih: Mitbringverbot von alkoholischen Getränken
Der Markt Ammerndorf macht anlässlich der bevorstehenden Kirchweih
darauf aufmerksam, dass gemäß der Verordnung das Mitbringen alkoho-
lischer Getränke auf dem Festgelände Dullikener Platz verboten ist.
Dieses Verbot gilt vom Kirchweihfreitag bis Kirchweihmontag und umfasst
das gesamte Festgelände. Wer gegen die Verordnung verstößt und alko-
holische Getränke mitbringt, kann nach § 19 Abs. 8 Nr. 3 und Art. 23 Abs.
3 LStVG mit einer Geldbuße belegt werden.
Die Verordnung und die das Veranstaltungsgelände und dessen Umfeld

darstellende Lagekarte, ist auf der Homepage des Marktes Ammerndorf
www.ammerndorf.de unter der Rubrik „Politik & Ortsrecht – Satzungen
des Marktes Ammerndorf“ einsehbar.

Markt Ammerndorf
Ordnungsamt

Einladung zur Bürgerversammlung
Gemäß Art. 18 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern findet
die diesjährige Bürgerversammlung am

Donnerstag, den 04.07.2019 um 19:30 Uhr
im Bistro Bürgerhaus Cadolzburger Str. 9 statt.

Zur Bürgerversammlung darf ich alle Gemeindeeinwohner auch im Namen
des Gemeinderates recht herzlich einladen und um rege Teilnahme bitten.

MARKT AMMERNDORF
Alexander Fritz
Erster Bürgermeister

Altgerätesammlung
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.
Für den Abholtermin Dienstag, 02.07.2019, bittet das Landratsamt Fürth
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 27.06.2019. Tel.: 0911/
9773-1434, -1436, -1438.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. 
Näheres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Mitteilung des Wasserwarts
Im Juni 2019 wurde ein Nitratwert von 0,86 mg/l gemessen; der zulässige
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9°dH. Dies entspricht 
Härtestufe 3.
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Ammerndorfer Sommerferienprogramm 2019
Ich freue mich, dass auch dieses Jahr ein abwechslungsreiches Sommer-
ferienprogramm entstanden ist. 
Es wird ab dem 24.6.2019 verteilt und liegt dann an verschiedenen Stellen
aus. Über eine rege Beteiligung an den Aktionen freuen sich die teilneh-
menden Veranstalter, bei denen ich mich für die Organisation der Angebote
herzlich bedanke. Sylvia Kaufmann

8. Sommerserenade
in Seukendorf

Nach der Pause ergänzt eine
den Serenadenfreunden wohlbe-
kannte Musikerin das Quartett:
gemeinsam mit Nicole Spuhler,
der Soloklarinettistin der Staats-
philharmonie Nürnberg, führen
die Philharmoniker das wunder-
volle Klarinettenquintett op. 115
von Johannes Brahms auf. Hin-
tergrundinformationen zu den
Werken und den Komponisten
liefert auch dieses Jahr wieder
der Bratschist Sebastian Rocholl,
der durch das Programm führen
wird. 

Karten zu 14 Euro (erm. 10
Euro) sind im Vorverkauf an der
Kasse im Rathaus Veitsbronn
sowie bei der Bastelstube Daum
erhältlich, ebenso an der Abend-
kasse.

Sie hat sich inzwischen einen
festen Platz im Terminkalender
vieler Konzertfreunde erobert:
die Seukendorfer Sommersere-
nade, die auch heuer wieder in
der historischen Konradscheune
im Herzen Seukendorfs stattfin-
det. Die Mitglieder der Staats-
philharmonie Nürnberg haben
auch für dieses Konzert ein ab-
wechslungsreiches Programm
zusammengestellt: am Beginn
des Programmes steht das vir-
tuose Concerto Grosso op. 3 Nr.
11 von Antonio Vivaldi in der
Fassung für Streichquartett. An-
schließend haben die Musiker
aus den frühen Streichquartetten
op. 18 von Ludwig van Beetho-
ven das berühmte c-moll Quartett
Nr. 3 ausgewählt.

Wochen der Entscheidung:
Reines Glasfasernetz?

Deutsche Glasfaser startet
Nachfragebündelung: Bürgerin-
nen und Bürger entscheiden
über Glasfasernetz – 40 Prozent
Vertragsabschlüsse für Ausbau
und kostenlosen Hausanschluss
pro Ort benötigt

LK Fürth, 11.06.2019. Home-
office oder Staustrecke? Top-
Filme im Internet-Stream oder
alte Schinken im Fernsehen? Vi-
deotelefonate mit den Enkeln
oder Warten auf Weihnachten?
Veitsbronn, Seukendorf, Groß-
habersdorf und Ammerndorf
haben in den kommenden Wo-
chen die Chance auf den Ausbau
eines reinen Glasfasernetzes,
mit dem die Bürgerinnen und
Bürger in Lichtgeschwindigkeit
im Internet surfen können. Der
erste Schritt auf dem Weg zum
schnellen Glasfasernetz ist ge-
macht: Deutsche Glasfaser und
die Kommunalverwaltungen
haben eine Kooperationsverein-
barung geschlossen. Jetzt ist die
Unterstützung der Bürgerinnen
und Bürger in den jeweiligen
Orten gefragt. Kommenden
Samstag starten die Nachfra-
gebündelungen. Bis zum
09.09.2019 können die Bürge-
rinnen und Bürger von Veits-
bronn, Seukendorf und
Großhabersdorf einen Vertrag
mit Deutsche Glasfaser ab-
schließen, um einen kosten-
freien Glasfaseranschluss bis ins
Haus oder die Wohnung zu er-
halten. In Ammerndorf läuft die
Frist bis 07.09.2019. Einzige
Voraussetzung: Mindestens 40
Prozent der anschließbaren

Haushalte pro Ausbaugebiet zie-
hen mit. Wird diese Quote bis
zum Stichtag erreicht, steht dem
Netzausbau nichts mehr im
Wege.

Die neue Infrastruktur
berücksichtigt alle Haushalte
im Anschlussgebiet und schafft
die Voraussetzung, dass auch
Nachzügler noch angeschlossen
werden können – dann aller-
dings müssen diese Haushalte
die Anschlusskosten von derzeit
750 Euro selbst tragen.

Die Unternehmensgruppe
Deutsche Glasfaser informiert
ausführlich über den Netzaus-
bau, die Produkte sowie den
Projektverlauf auf Infoabenden
in den Orten. Projektleiter Jens
Meyering (zuständig für Veits-
bronn und Seukendorf) sowie
Projektleiter Bernard Peteran-
der (zuständig für Großhabers-
dorf und Ammerndorf) stellen
das Vorhaben Glasfaserausbau
sowie das Unternehmen Deut-
sche Glasfaser vor. Die Besu-
cher haben im Anschluss die
Möglichkeit Fragen zu stellen.

Damit bei den Bürgerinnen
und Bürgern auch keine Frage
offen bleibt, ist Deutsche Glas-
faser auch mit Servicepunkten
vor Ort. Zudem werden Mitar-
beiter von Deutsche Glasfaser
die Bürgerinnen und Bürger zu
Hause besuchen und auf
Wunsch gern beraten.

Alle Informationen über Deut-
sche Glasfaser und die buchba-
ren Produkte sind online unter
www.deutsche-glasfaser.de
verfügbar.

Von li.: Marco Kistner, 1. Bürgermeister Veitsbronn, Jens Meyering,
Projektmanager FttH für Veitsbronn und Seukendorf, Werner Tiefel,
1. Bürgermeister Seukendorf

Sonntag, den 30. Juni 2019, um 18.00 Uhr 

Serenade Posaunenchor
Seukendorf

Die stimmungsvolle Kulisse
auf dem Vorplatz der Kirche St.
Katharina Seukendorf ist der
Aufführungsort der Serenade
des Posaunenchores.

Die Bläser möchten mit Ihnen
gemeinsam einen schönen Som-
merabend feiern.

Es erwartet Sie eine musikali-
sche Reise durch nahe und ferne
Heimat, fränkische Stücke und
Märsche sowie moderne Lieder.

Am Samstag, 6. Juli 2019 um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Bei schlechtem Wetter im Fest-
zelt Alter Hof Lämmermann.

Flachdächer
Industriedächer
Terrassenbau
Garagen
Dachbegrünung
Bauspenglerei

www.welsch-bedachung.de
Jonny-Welsch-GmbH@t-online.de

Jonny Welsch GmbH

Kapell-Leite 9
90579 Langenzenn

Telefon 0 91 01 / 83 01
Telefax: 0 91 01 / 64 01
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

29.06. Frau Juliane Grunert 85 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Eheschließungen
31.05.2019 Eichner Claudia und Blumenstetter Sven
08.06.2019 Gräf Nadine und Volkamer Sebastian

Veranstaltungen Seukendorf
Juni
22.06.  19.00 Uhr   Ortsburschen Seukendorf         Patrick Denzler
                              Sonnwendfeuer                        0173 / 827 114 5
24.06.  19.30 Uhr   Ev. Kirche St. Katharina             Ev. Pfarramt
                              Johannistag -                           0911 / 75 17 20
                              Andacht auf dem Friedhof         
25.06.  19.00 Uhr   Freie Wähler                             C. Glas
                              Seukendorf/Hiltmannsdorf        0176 / 931 458 47
                              Öffentliche Fraktionssitzung 
                              im Feuerwehrhaus                    
26.06.  14.00 Uhr   AWO                                         Ingrid Wrede
                              Senioren-Zusammenkunft in    0911 / 75 42 79
                              Hiltmannsdorf im Gasthaus      Helga Oppelt
                              "Zum Schinkenwirt"                 0911 / 75 54 31
30.06.  19.00 Uhr   Gemeinde Seukendorf            Sebastian Rocholl
                              Seukendorfer Sommer-          0911 / 41 36 09
                              serenade mit Mitgliedern 
                              der Staatsphilharmonie Nürnberg 
30.06.  10.00 -       Obst- und Gartenbauverein       Heike Pöllmann
           17.00 Uhr   Bayernweiter Tag der offenen   0911 / 975 70 78
                              Gartentür bei Familie Kreß, Fürther Str. 13
Juli
02.07.  14.00 Uhr   AWO                                         Ingrid Wrede
                              Senioren-Zusammenkunft in    0911 / 75 42 79
                              Seukendorf im Gasthof             Helga Oppelt
                              "IPPOS - Rotes Ross"               0911 / 75 54 31
05.07.  19.00 Uhr   CSU                                          Dr. Andre Kraus
                              "Stammtisch" CSU für alle -     0911 / 801 66 80
                              im Gasthof "IPPOS - Rotes Ross"
05.07.  15.30 -       Gemeindejugendpflege             Nicole Reiser
           21.00 Uhr   Bubble Soccer Turnier am         0151 / 579 097 94
                              Jugendtreff Skyline                   
06.07.  09.00 -       Ev. Kirche St. Katharina             Ev. Pfarramt
           12.00 Uhr   Jungschar Wasseraction           0911 / 75 17 20
06.07.  19.30 Uhr   Posaunenchor Seukendorf        Hermann Bauer
                              Serenade am Vorplatz              0911 / 75 32 36
                              der Kirche                                 
07.07.                     Ev. Kirche St. Katharina             Ev. Pfarramt
09.30 Uhr               Hauptgottesdienst                     0911 / 75 17 20
11.00 Uhr               Familiengottesdienst zur Tauferinnerung

Einladung
Elterninformationsabend über die
neue Kindertagesstätte „KiKu Kinderland“ in Seukendorf
Der Träger Kinderzentren Kunterbunt gGmbH, der die neue Einrichtung an
der Siegelsdorfer Strasse betreiben wird, informiert interessierte Eltern
über den Bau und die Ausstattung, das pädagogische Konzept sowie Ver-
träge und den Anmeldeprozess.
Es wird die Interimskita und den Bau der Kita in Seukendorf vorstellen.
Die Leitung der Einrichtung sowie das Team der Verwaltung stehen Ihnen
für ein Kennenlernen, Fragen und einen gemeinsamen Austausch zur 
Verfügung. Wir laden ein am

Donnerstag, den 27.06.2019, ab 19:00 Uhr,
zum Elterninformationsabend in das Feuerwehrhaus 

der Gemeinde Seukendorf
Cadolzburger Straße 3

90556 Seukendorf
Wir freuen uns, wenn Sie zu dem Termin kommen.
Sina Riedl
-Projektverantwortliche bei der Kinderzentren Kunterbunt gGmbH

Die Kinderzentren Kunterbunt gGmbH
Kinderzentren Kunterbunt gGmbH ist ein staatlich und kommunal aner-
kannter gemeinnutziger Träger von Kinderbetreuungseinrichtungen. Er
wurde 1998 in Nürnberg gegründet und gehört seit 2017 zur Klett Gruppe.
Der Träger ist spezialisiert auf die deutschlandweite Planung, Umsetzung
und Betreuung von Kinderbetreuungseinrichtungen und schon in 10 Bun-
desländern mit uber 80 Kitas vertreten.
Das Innovationspotenzial und die Nachhaltigkeit seines Konzepts wurden
von der Schwab Stiftung, der Zeitschrift Capital und The Boston Consulting
Group mit der Auszeichnung „Social Entrepreneur Germany” gewürdigt.

Informationsveranstaltung der Deutschen Glasfaser in Seukendorf:
Glasfaser für Seukendorf und Hiltmannsdorf

– ein wichtiges Zukunftsprojekt für unsere Gemeinde
die Nachfragebündelung von Deutsche Glasfaser zum Ausbau eines kom-
plett neuen Glasfasernetzes für unsere Ortsteile Seukendorf und Hilt-
mannsdorf wird zeitnah beginnen! 
Bis zum Stichtag am 09. September 2019 haben Sie und wir Zeit, das
Glasfasernetz in unsere Gemeinde zu holen. Denn nur, wenn innerhalb die-
ses Aktionszeitraumes mindestens 40 % der Haushalte einen Anschluss
beantragen, wird das Glasfasernetz auch tatsächlich gebaut. Der Bedarf
an schnellem Internet ist hoch. Viele Fragen wurden bereits an mich he-
rangetragen. Denn natürlich kennt nicht jeder die herausragende Rolle,
die die Glasfaser unter den Übertragungstechnologien einnimmt. 
Doch denken Sie nur an die rasante Entwicklung von Smartphones, Tablets
oder Smart-TVs. Ein leistungsfähiger Internetanschluss gehört daher
immer mehr zur Grundversorgung, damit sich Bürgerinnen und Bürger in
ihrer Gemeinde wohl fühlen und Unternehmen an ihrem Standort entwi-
ckeln und Arbeitsplätze schaffen können. Hierfür bietet ein modernes Glas-
fasernetz optimale Voraussetzungen. 
Glasfaser ist eine Technologie, die faktisch keine Beschränkungen hin-
sichtlich der zu transportierenden Datenmengen aufweist. Es ist eine Zu-
kunftstechnologie, die enorme Vorteile für jeden Einzelnen in unserer
Gemeinde als Wohn-, Wirtschafts- und Bildungsstandort bietet. Ein Glas-
faseranschluss trägt maßgeblich zur Attraktivität für junge Familien und
innovative Unternehmen bei!
Um alle Bürgerinnen und Bürgern ausführlich über die Vorteile eines FTTH-
Glasfasernetzes zu informieren, findet dazu eine Informationsveranstaltung
statt:

Dienstag, 25.06.2019, 19:00 Uhr
Sporthalle Seukendorf
Langenzenner Str. 60

90556 Seukendorf
Deutsche Glasfaser ist mit einem Servicepunkt in der Fürther Str. 3, 90556
Seukendorf vor Ort. Hier können Sie sich persönlich beraten lassen. Öff-
nungszeiten: Donnerstag 14 – 19 Uhr. Eröffnung am 29.06.2019 um 10:00
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Uhr. Weitere Infos finden Sie auf deutsche-glasfaser.de/netzausbau/ge-
biete/bayern/.
Ich würde mich freuen, wenn Sie uns bei der Realisierung dieses wichtigen
und zugleich ehrgeizigen Projektes aktiv unterstützen.

Werner Tiefel
1. Bürgermeister der Gemeinde Seukendorf

Starkregenschutz in Seukendorf
Projektstand zum Sturzflutrisikomanagement

Einladung zur Bürgerversammlung
Mit Fördermitteln des Freistaats Bayern lässt die Gemeinde Seukendorf
aktuell ein Sturzflut-Risikomanagement zum Schutz vor Starkregenereig-
nissen erstellen. 
Zum Erkennen der möglichen Gefährdungen bei Starkregen wurden be-
reits für das gesamte Gemeindegebiet Starkregengefahren- und Starkre-
genrisikokarten erstellt. 
Diese Karten bilden nun die Grundlage für kommunale sowie private
Schutzmaßnahmen und Vorkehrungen. 
Der Gemeinde Seukendorf möchte Bürgerinnen und Bürger frühzeitig in
den Planungsprozess einbeziehen. Zum Thema Sturzflut-Risikomanage-
ment finden hierzu zwei Bürgerversammlungen statt:
Am 02.07.2019 in Seukendorf – Cadolzburger Straße 3 ; 
Feuerwehrhaus von 19 – 21 Uhr 
Am 04.07.2019 in Hiltmannsdorf – Alte Dorfstraße 11; 
Gaststätte „Zum Schinkenwirt“ von 19 – 21 Uhr.

Starkregenschäden online melden
Es haben bereits von Starkregen betroffene Bürgerinnen und Bürger Ihre
Schadensberichte und Bilder der Gemeinde Seukendorf übersendet. Diese
gewonnenen Erfahrungswerte werden in das Sturzflut-Risikomanagement
einbezogen und im Lösungskonzept berücksichtigt.
Auch weiterhin steht den Bürgern zur Übermittlung von Starkregenschäden
der Starkregenmelder der Gemeinde Seukendorf unter www.starkregen-
melder.de zur Verfügung. 
Die Teilnahme und die Information der betroffenen Bürgerinnen und Bürger
ist für die Ausarbeitung des Sturzflut-Risikomanagements und somit für
die weitgehende Schadensvermeidung von großer Wichtigkeit.
Die Gemeinde Seukendorf lädt hierzu herzlich ein und bittet um zahlreiche
Teilnahme.

Protokoll
über die 62. Sitzung des Gemeinderates Seukendorf 2014/2020 am 06.05.2019 im
Feuerwehrhaus Seukendorf. 

TOP 01 Genehmigung der Niederschrift 
GRM Rocholl bittet seinen Beitrag unter Anfragen über die Errichtung einer Lärmschutz-
wand als Ermittlung der Kosten zu verstehen. 
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift mit der o.g. Ergänzung über die Gemein-
deratssitzung vom 01.04.2019.

TOP 02 Mitteilungen
1. BGM Tiefel informiert über:

•  die Errichtung einer Packstation der Deutschen Post AG in Seukendorf. Nach
Rücksprache mit Herrn Muhr besteht über die Packstationen ein Bundeseinheits-
plan wo was erstellt wird. In erster Linie werden die Ballungszentren versorgt,
anschließend die ländlichen Gemeinden. Derzeit befindet man sich bei Gemeinden
mit einer Größe mehr als 15.000 Einwohner. Viele Gemeinden stehen bereits auf
der Warteliste so auch die Gemeinde Veitsbronn. Die Gemeinde Seukendorf wurde
ebenfalls auf die Warteliste gestellt jedoch mit rd. 3.000 Einwohnern besteht
kaum Hoffnung in naher Zukunft eine Packstation zu bekommen. Derzeit wird in
Bonn eine neue Genration von Packstationen getestet, die dann nur noch mit
einer App und Bluetooth gesteuert werden. Wann diese Generation zur Umsetzung
kommt, steht noch nicht fest

•  die Pflanzung am Jubiläumshain. Die wurde wegen Regen abgesagt, der neue
Termin wird noch mitgeteilt

•  den Mittelaltermarkt am 11. und 12. Mai auf den Festplatz
•  die Pflanzung einer Silberlinde am Kreisverkehr anlässlich 125 Jahre OGV in 

Bayern am 11. Mai um 16.00 Uhr
•  das Sturzflut Risikomanagement. Hier finden zwei Bürgerversammlungen  am 2.

Juli in Seukendorf, am 4. Juli in Hiltmannsdorf jeweils um 19.00 Uhr statt
•  den nächster Bauausschuss,  mit den Themen Wohnmobilstellplatz, Weg von Hilt-

mannsdorf zum Gewerbegebiet und die Verkehrsschau. Auch das Thema Aus-
fahrten auf die alte B8 wird behandelt. Der Termin wird noch bekanntgegeben

•  die bevorstehende Europawahl am 26.05.2019
•  Dank an alle Wahlhelfer die sich ehrenamtlich für unser aller Wohl zum Wahldienst

bereiterklären

•  den Sachstand des Neubaus der Kindertagesstätte. Der Einrichtung liegen 11
unterschriebene Verträge für den Kindergarten vor. Die Vorbereitungen für die
Zwischenlösung laufen. Der Bauantrag ist noch am Landratsamt.

•  in der letzten nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung wurde der Beschluss gefasst
einen projektbezogenen städtebaulichen Vertrag in Verbindung mit einem Kos-
tenerstattungsvertrag mit Bayerngrund über die Flächen 97/3 und 97/6 abzu-
schließen. Auf Grund dieses Beschlusses bekam 1. BGM Tiefel eine
Unterschriftenliste von besorgten Bürgern. Die Bürger bekommen selbstverständ-
lich eine Antwort auf ihre Fragen.

TOP 03 Konzept zur Innenentwicklung
hier: Vorstellung der Planungsbüros

Entsprechend des Beschlusses des Grundstücks- und Bauausschusses vom 28.02.2019,
wurden die Planungsbüros 

-Topos Team mit Planwerk Claus Sperr, Theodorstr. 5, Nürnberg
-DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH & Co
KG, Ötterichweg 7, 90411 Nürnberg und

-Stadt & Land. Matthias Rühl, Wilhelmstr. 30, 90413 Neustadt/Aisch 
aufgefordert, auf der Grundlage des erstellten Konzeptes zur Innenentwicklung, ein An-
gebot zu unterbreiten.
Nach Nr. 6 der Konzeptbeschreibung haben sich folgende Büros im Gemeinderat vorge-
stellt:

• DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklung
• Stadt & Land mit Bürogemeinschaft GBi
• Topos Team mit Planwerk Claus Sperr

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Vorstellungen der Planungsbüros zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

TOP 04 Neufassung  der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für
Einsätze und andere Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Seukendorf

Am 10.05.2017 wurde mit Wirkung zum 01.07.2017 die Satzung über Aufwendungs-
und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der
Gemeinde erlassen. Im Rahmen der überörtlichen Prüfung des Bayerischen kommunalen
Prüfungsverbandes wurde diese Satzung dahingehend beanstandet, dass keine Auftei-
lung zwischen Streckenkosten und Ausrückestundenkosten, wie in der Mustersatzung
vom Bayerischen Gemeindetag, Bayerischer Städtetag, LandesFeuerwehrVerband Bay-
ern e.V- und Bayerischer Kommunaler Prüfungsverband vorgesehen, vorgenommen
wurde.
Die vorgenommenen Änderungen wurden mit den 1. und 2. Kommandanten der Feuer-
wehr bereits im Vorfeld besprochen.

Seit dem 01.07.2017 wurden die nachfolgenden Kosten wie folgt in Rechnung gestellt:
Fahrzeug: Ausrückestundenkosten in €/h
a)  Löschfahrzeuge

Hilfeleistungslöschfahrzeug - HLF 20  (LF16/12) 165,00
Tragkraftspritzenfahrzeug - TSF 105,00

b)  Transporter, Mehrzweckfahrzeug - MZF 36,00
c)  Verkehrssicherungsanhänger – VSA 30,00
Die neue Satzung nach aufgeteilten Streckenkosten sowie Ausrückestundenkosten sollte
zum 01.07.2019 in Kraft treten.

Satzung
über

Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren

Die Gemeinde Seukendorf, erlässt aufgrund des Art. 28 Bayerisches Feuerwehrgesetzes
(BayFwG) folgende  Satzung:

§ 1 
Aufwendungs- und Kostenersatz 

(1) Die Gemeinde erhebt im Rahmen von Art. 28 Abs. 1 und 2 BayFwG 
Aufwendungsersatz für folgende Pflichtleistungen ihrer Feuerwehr: 
1.   Einsätze, 
2.   Sicherheitswachen (Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG),
3.   Ausrücken nach missbräuchlicher Alarmierung oder Fehlalarm.
Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen Umfang abgerechnet. 

(2) Die Gemeinde erhebt Kostenersatz für die Inanspruchnahme ihrer Feuerwehr         
zu folgenden freiwilligen Leistungen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG): 
1.  Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Pflichtaufgaben der Feuerwehren

gehören und 
2.  Überlassung von Gerät und Material zum Gebrauch oder Verbrauch.
Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Feuerwehr. 

(3) Die Höhe des Aufwendungs- und Kostenersatzes richtet sich nach den Pauschalsät-
zen gemäß der Anlage zu dieser Satzung. Diese Anlage wird immer zeitgemäß er-
gänzt sowie aktualisiert. Für den Ersatz von Aufwendungen, die nicht in der Anlage
enthalten sind, werden Pauschalsätze in Anlehnung an die für vergleichbare Aufwen-
dungen festgelegten Sätze erhoben. 

§ 2 
Schuldner 

(1) Bei Pflichtleistungen bestimmt sich der Schuldner des Aufwendungsersatzes nach
Art. 28 Abs. 3 BayFwG. 

(2) Bei freiwilligen Leistungen ist Schuldner, wer die Feuerwehr willentlich in Anspruch
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genommen hat. 
(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner. 

§ 3 
Fälligkeit

Aufwendungs- und Kostenersatz werden einen Monat nach Zustellung des Bescheids
zur Zahlung fällig.

§ 4
Inkrafttreten 

(1) Diese Satzung tritt am  01.07.2019  in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.07.2017 außer Kraft.

Seukendorf, 06.05.2019
Gemeinde Seukendorf
T i e f e l
1. Bürgermeister

Anlage
zur Satzung 

über 
Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen der 

Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Seukendorf
Verzeichnis der Pauschalsätze

Aufwendungs- und Kostenersatz setzen sich aus den jeweiligen Sachkosten (Nummer
1 -  3) und Personalkosten (Nummer 4) zusammen:
1. Fahrzeuge (Streckenkosten)
Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilometer Wegstrecke bei einer
durchschnittlichen jährlichen Fahrleistung von 1.000 km und einer Eigenbeteiligung der
Gemeinde von 10% für die nachfolgenden Fahrzeuge wie folgt:

2. Fahrzeuge (Ausrückestundenkosten)
Mit den Ausrückestundenkosten ist der Einsatz von Geräten und Ausrüstung abzugelten,
die zwar zu Fahrzeugen gehören, deren Kosten aber nicht durch die zurückgelegte Weg-
strecke beeinflusst werden. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die
halben, im Übrigen die ganzen Ausrückestundenkosten erhoben.
Die Ausrückestundenkosten betragen – berechnet vom Zeitpunkt des Ausrückens aus
dem Feuerwehrgerätehaus bis zum Zeitpunkt des Wiedereinrückens je Stunde bei jähr-
lich 80 Ausrückestunden und einer Eigenbeteiligung der Gemeinde von 10% für die
nachfolgenden Fahrzeuge wie folgt:

3. Geräte und Hilfsmittel, die nicht zur Beladung eines eingesetzten Fahrzeuges gehö-
ren.
Werden Geräte bzw. Hilfsmittel eingesetzt, die nicht zur feuerwehrtechnischen Beladung
des eingesetzten Fahrzeugs gehören, werden die Kosten hierfür wie folgt berechnet: 

4. Personalkosten
Personalkosten werden nach Ausrückstunden berechnet. Dabei wird der Zeitraum vom
Ausrücken aus dem Feuerwehrhaus bis zum Wiedereinrücken angesetzt.
Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen
Stundenkosten erhoben.
a) Einsätze und freiwillige Leistungen

Ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender Stundensatz                       
24,00 €

Aufwendungsersatz für den Einsatz ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender wird für
die Personalkosten verlangt, die der Gemeinde durch Erstattung des Verdienstausfalles
(Art. 9 Abs.3 BayFwG), des fortgezahlten Arbeitsentgeltes (Art. 10 BayFwG) oder durch
Entschädigung nach Art. 11 BayFwG entstehen.
b) Sicherheitswachen
Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG wer-
den je Stunde Wachdienst erhoben:

Ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender Stundensatz                       
15,00 €

Für die Anfahrt und Rückfahrt wird insgesamt eine weitere Stunde verrechnet.

Seukendorf, 06.05.2019

T i e f e l
1. Bürgermeister

Beschluss:
Der Gemeinderat  beschließt die vorgelegte Satzung über Aufwendungs- und Kostener-
satz für Einsätze und andere Leistungen der gemeindlichen Feuerwehr in vorliegender
Fassung. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

TOP 05 Ausweisung weiterer Wohnbauflächen
Die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag:
Die SPD-Fraktion beantragt die Aufstellung eines Bebauungsplanes für die Flurnummern
40 und 360 (Cadolzburger Straße 10).
Der Antrag liegt als Anlage bei. 
Anmerkung der Verwaltung:
Der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung vom 11.03.2019 bereits über eine weitere
Ausweisung von Wohnungsbauflächen befasst und folgenden Beschluss gefasst:
„Die Notwendigkeit einer Fortführung der Bauleitplanung wird erkannt. Der vorliegende
Antrag der Grundstückseigentümer wird zum Anlass genommen, um ein Gesamtkonzept
über das gesamte Seukendorfer Gemeindegebiet - für mögliche zukünftige Bebauungs-
gebiete erstellen zu lassen. Der Antrag wird bis zur Vorstellung des Konzeptes zurück-
gestellt. Die Verwaltung wird beauftragt, sich mit dem Planungsbüro in Verbindung zu
setzen“. 
Daher schlägt die Verwaltung vor, den Antrag der SPD-Fraktion bis zur Erstellung des
Gesamtkonzeptes zurückzustellen. 

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem  Antrag der SPD-Fraktion, auf Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes für die Flurnummern 40 und 360 (Cadolzburger Straße 10), zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen: 9
Persönlich beteiligt: 0
Der Antrag ist somit abgelehnt. 

TOP 06 Verkehrsanalyse Seukendorf und Hiltmannsdorf
Die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag:
Die SPD-Fraktion beantragt die Erstellung einer Verkehrsanalyse für Seukendorf und
Hiltmannsdorf mit der Erhebung folgender Daten:
Verkehrsaufkommen differenziert nach Verkehrsarten (PKW, Scherlast etc.); Erfassung
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des Verkehrsflusses (Binnenverkehr, Quell- Zielverkehr, Durchgangsverkehr).
Der Antrag liegt als Anlage bei. 
Beschluss:
Der Gemeinderat befürwortet den Antrag der SPD-Fraktion. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, Angebote für eine Verkehrsanalyse, entsprechend dem Antrag, einzuholen und
dem Gemeinderat zur Entscheidung vorzulegen. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 1
Persönlich beteiligt: 0

TOP 07 Skiclub, SV Seukendorf, Zuschuss zur Durchführung der Ski-Dorfmeis-
terschaft 2019

Der Skiclub beantragt mit Schreiben vom 21.03.2019 (ist als Anlage beigefügt) einen
Zuschuss für die Durchführung der Ski-Dorfmeisterschaft 2019.
Für die Durchführung der Ski-Dorfmeisterschaft 2018 wurde im vergangenen Jahr ein
Zuschuss in Höhe von 500,00 Euro beschlossen.
Das Defizit des Jahres 2018 belief sich ohne den Zuschuss der Gemeinde auf 1.100,00
Euro und der des Jahres 2019  auf  800,00 Euro laut Aussage des Kassiers.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt dem Skiclub einen Zuschuss in Höhe von 500,00 € für das
Jahr 2019 für die Durchführung der Dorfmeisterschaft zu gewähren. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

Sämtliche Protokolle des Gemeinderates Seukendorf und seiner Ausschüsse kön-
nen auf der Homepage unter dem Punkt „Bürgerinformationssystem“, mit sämt-
lichen Anlagen - zeitnah nach jeder Sitzung - eingesehen werden.

Protokoll
über die 63. Sitzung des Gemeinderates Seukendorf 2014/2020 am 13.05.2019 im
Feuerwehrhaus Seukendorf. 

TOP 01 Wohnungsnot - Konzepte der WBG der Stadt Fürth und WBG Zirndorf
Die jeweiligen Geschäftsführer der WBG Fürth, Herr Perlhofer sowie Geschäftsführer der
WBG Zirndorf, Herr Schäfer stellen an Hand einer Power-Point Präsentation (die als An-
lage beifügt sind) ihre Wohnungsbaugenossenschaft und Konzepte vor.
Bei der WBG Fürth wäre als mögliche Rechtsform eine GmbH denkbar, bei der jede teil-
nehmende Kommune mit dem gekennzeichneten Stammkapital Gesellschafter werden
würde.
Bei der WBG Zirndorf würde jede Kommune eine eigene Objekt-KG gründen und wäre
auch zu 100% Kommanditistin. Es würde auch keine Vermischung der Einlagen mit an-
deren Kommunen geben, da eine klare Trennung der Vermögensverhältnisse durch die
einzelnen KGs gegeben ist.

Sämtliche Protokolle des Gemeinderates Seukendorf und seiner Ausschüsse kön-
nen auf der Homepage unter dem Punkt „Bürgerinformationssystem“, mit sämt-
lichen Anlagen - zeitnah nach jeder Sitzung - eingesehen werden.

Im Doppelpack 
zur A-Prüfung 

Im Aero Club Fürth sind es
wieder einmal die Flugschüler,
die Ausrufezeichen setzen: die
beiden talentierten Roßtaler
Freunde Liam Krischke und
Max Plack haben mit ihren ers-
ten drei Alleinflügen die A-Prü-
fung geschafft und dürfen fortan
auch ohne Fluglehrer ein Segel-
flugzeug steuern.

Bemerkenswert ist die Tatsa-
che, daß der 15-jährige Max und
der ein Jahr ältere Liam erst im
letzten Spätsommer mit der
praktischen Segelflugausbildung
begannen. Den Winter über be-
suchten sie den Theorieunter-
richt und traten im April zur
theoretischen Prüfung am Luft-
amt Nordbayern an. Und dann
kam nach einer nur zweimonati-
gen praktischen Ausbildung im
Motorsegler und Segelflugzeug
"Twin Astir" im September/Ok-
tober 2018 und gerade mal sie-
ben Starts und Landungen in der
neuen Saison 2019 der mit
Spannung erwartete Moment im
Leben eines jeden Flugschülers:
der erste Alleinflug.

Liam Krischke gibt zu, daß er
schon ein bisschen aufgeregt ge-
wesen sei vor dem ersten Solo-
Start. Der Moment sei für ihn
überraschend gekommen. Umso
cooler empfand er dann aber den
ersten Flug ohne Lehrer auf dem
Copilotensitz, und beim zweiten
und dritten Mal sei alles schon
fast Routine gewesen. In den
nächsten Monaten geht´s erst
mal weiter mit der restlichen
praktischen Ausbildung, an
deren Ende die Prüfung durch
das Luftamt Nordbayern steht.
Wenn er dann die Pilotenlizenz
in der Tasche hat, will Liam
einen Kunstfluglehrgang absol-
vieren. Max Plack berichtet
rückblickend, daß für ihn die
Faszination des Fliegens mit
dem Beobachten der Flugzeuge
am Himmel begonnen habe. Der
Entschluss, selbst mit der Flug-
ausbildung zu beginnen, reifte
dann endgültig nach einem

Schulprojekt des Gymnasiums
Stein, als er zwei Tage mit Theo-
rie und Praxis auf dem Segel-
fluggelände Altdorf verbracht
hatte. Für Max ist das Segelflie-
gen der perfekte Einstieg in die
Fliegerei. Es sei überhaupt nicht
kompliziert und könne jeder ler-
nen. Man brauche nur ein paar
Grundkenntnisse in Mathe und
Physik, und alle Fragen rund
um´s Fliegen würden die Flug-
lehrer im Verein stets geduldig
beantworten. 

Tatsächlich wird im Aero Club
Fürth viel Wert auf den Team-
geist der Mitglieder gelegt, kei-
ner kommt ohne die Hilfe der
anderen in die Luft. Und so ach-
ten die Vorstandschaft mit Aus-
bildungsleiter Bernd Tauber und
seinem ehrenamtlich tätigen
Fluglehrerteam verstärkt darauf,
dass vom Öffnen der Hallentore
am Morgen, dem Checken der
Fluggeräte, dem Flugbetrieb
tagsüber unter der Aufsicht eines
Flugleiters.

Aller guten Dinge sind drei:
der Segelflugreferent des ACF,
der 18-jährige Cadolzburger
Christian Rudel, geht seinen
Ausbildungsweg konsequent
weiter. Die Voraussetzungen für
den Erwerb der Lizenz für Se-
gelflug und Motorsegler hat er
bereits in der vergangenen Sai-
son im Rekordtempo erfüllt.
Und so war es nur die logische
Konsequenz, daß er nach dem
Beginn der Schulung auf dem
Ultraleicht-Flugzeug "Dynamic"
Mitte November vergangenen
Jahres innerhalb kurzer Zeit in
der neuen Flugsaison seinen
 ersten Alleinflug auf dem ver-
einseigenen Schleppflugzeug
schaffte.  Christians nächstes
Ziel ist der Erwerb der Lizenz
zum Flugzeugschlepp. Dann
darf er die Segler mit dem Mo-
torflieger in die Luft ziehen.
Rund die Hälfte der dafür vorge-
schriebenen 30 Stunden Flugzeit
mit motorgetriebenen Flugzeu-
gen hat er bereits absolviert. 

Geheimtipp am 6. Juli 2019 ab 17:30 Uhr

Grill- und Familienfest
DEBERNDORF - Die Frei-

willige Feuerwehr und der Ge-
sangverein Eintracht Deberndorf
laden Sie recht herzlich zum
alljährlichen Grillfest am Feuer-
wehrgelände – Bolzplatz nach
Deberndorf ein. 

Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt (Grillköstlichkeiten
/ Lachs / selbstgemachte Salate /
kühle Getränke auch alkoholfrei
/ ein guter Schoppen und mehr
zu fairen Preisen. 

Das ursprüngliche Grillfest ist
in den letzten 4 Jahren zu einem
Familienfest für Groß - Klein -
Jung und Alt geworden. Das
wollten die beiden Vereine auch
erreichen und sind stolz darauf,
dass die Veranstaltung jedes Jahr
sehr gut besucht ist und sich zu
einem echten Publikumsmagne-
ten entwickelt hat und sich die
Gäste rundum wohl fühlen.

Für die Unterhaltung der Kin-
der ist durch das Spielmobil Rat-
zefatz, den großen Spielplatz,
einer Hüpfburg und dem Som-
merfeuer bestens gesorgt. Das
macht Spaß!

Übrigens - wir machen für
Euch frisches Popcorn zum klei-
nen Preis !!!

Hier wird es niemanden lang-
weilig – Das Feuer wird um ca.
21:30 Uhr entzündet. 

Lassen Sie sich das nicht entge-
hen, lassen Sie die Seele ein paar
Stunden auf dem wunderschönen
Bolzplatz mit sattem Grün, Bäu-
men und Sträuchern mit uns 
baumeln. Erholung und Entspan-
nung pur. 

Unser motiviertes und freund-
liches Team freut sich sehr auf
Ihren zahlreichen Besuch. 
FFW Deberndorf und Gesangverein

Eintracht Deberndorf  
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Sommer – die schönste Jahreszeit

menmuster, zarte rosa Töne,
mädchenhafte, üppige Volants
und knallige Farben mit plakati-
ven Schriftzügen in metallic-
Tönen, so wie in den 80er

Jahren. Beson-
ders sexy wir-
ken Einteiler
mit Mesh-Ein-
sätzen oder Off-
Shoulder-Tops
mit Carmen-
A u s s c h n i t t .
Aber auch an
Sonnenschutz
für die Haut ist
rechtzeitig zu
denken, damit
der Sonnen-
brand keine
Change hat.
Und wenn es zu
heiß wird, dann
kann zwischen-

durch ein Pflegetag geschoben
werden, um Haut, Haare und
Nägel wieder in Form zu brin-
gen.

Wer keine Gelegenheit hat ins
Bad zu gehen oder ans Meer zu
fahren, kann auch unter dem
Schutz einer Markise einen
traumhaften Sommertag bei

„Pack die Badehose ein, nimm
dein kleines Schwesterlein, und
dann nichts wie `raus zum
Wannsee“, so lautete ein Schla-
ger der 50er Jahre von Cornelia
Froebess, der an Sommer, Sonne
und Urlaub erinnert. Daran hat
sich nichts geändert. Es gibt
nichts Schöneres, als an heißen
Tagen ans Meer zu fahren oder
ins Freibad zu gehen, um den
Tag zu genießen. Grüne Oasen
und Naturbäder, mitten in der
Stadt sind Naherholungsgebiete
für die ganze Familie. Ein Mi-
krokosmos mit ganz eigenen Re-
geln: Handtuch an Handtuch
treffen Großstädter und Sonnen-
anbeter, Bahnenschwimmer und
Beckenrandkönige aufeinander.
Und dennoch funktioniert alles
unter den strengen Augen des
Bademeisters. Es riecht nach
Pommes, Sonnencreme und
Chlor, was uns ein Gefühl von
Nostalgie und ein bisschen Frei-

heit vermittelt. 
Um das Sommerfeeling zu un-

terstreichen, sollte die Badebe-
kleidung stimmen: ein bisschen
frech, ein bisschen romantisch,
ein bisschen schrill – aber den-
noch sollte sie bequem sein. Die
Mode in diesem Sommer erlaubt
so ziemlich alles: verspielte Blu-

Besuchen Sie unser Naturbad in Großhabersdorf, Rothenburger Str. 41.
Täglich geöffnet von Mitte Mai bis Mitte September.

Der etwas andere Badegenuss
Weitere Informationen unter www.grosshabersdorf.de

Krimi und Cappuccino genießen,
um wieder erholt in den Alltag zu
starten. 

Besonders im Sommer werden
wohl temperierte Räume sehr ge-
schätzt. Dazu gibt es im Fach-
handel eine breite Palette an
Modellen, welche die Ballance
im Raum zwischen Helligkeit
und Sichtschutz in unterschiedli-
chen Stufen regulieren. 

Von transparent, lichtdurchläs-
sig, dim-out und abdunkeln las-
sen sich alle Wünsche erfüllen,
die das Zuhause angenehmer ma-
chen.
Fly-screen fertigt hochwerti-

gen Insektenschutz nach Maß.
Endlich lassen sich Plagegeister
wie Stechmücken, Fliegen und
anderes Ungeziefer gezielt aus
Ihren Arbeits- und Wohnräumen
verbannen. Neben den techni-
schen Gesichtspunkten ist vor
allem die Optik hierbei ein

Hauptkriterium. Durch speziell
entwickelte Insektenschutz-Sy-
steme kann Ihnen ein eleganter,
unauffälliger und dauerhafter
Schutz geboten werden.
Lernen Sie das Naturbad

Großhabersdorf kennen. Die
herrliche Lage mit großer Liege-
wiese, familienfreundlicher 
Atmosphäre und natürlich auf-
bereitetes Badewasser. Besu-
chen Sie unser Naturfreibad im
Schlauersbachtal. Es ist derzeit
das wohl größte Freibad in Mit-
telfranken, das auf chemische
Zusätze zur Aufbereitung des
Wassers verzichtet.

Für Kinder in jedem Alter ist
etwas geboten: für die Kleinen
ein künstlich angelegter Bach-
lauf mit Sandspielbereich, für
angehende Wasserratten eine
breite Wasserrutsche und für
Teens natürlich unser Wasser-
trampolin und der Sprungfelsen.
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Ammerndorfer Kärwa
vom 28. 6. – 1. 7. 2019

Freitag, 28. 6. 2019
Festbetrieb am Dullikener Platz
19:30 Uhr Bieranstich im Gasthof „Zur Sonne“ durch 1. Bürgermeister 

Alexander Fritz
Samstag, 29. 6. 2019
Festbetrieb am Dullikener Platz
16:00 Uhr Aufstellen des Kärwabaums am Dullikener Platz
18:00 Uhr Wirtshauskärwa im Gasthaus „Zur Sonne“
Sonntag, 30. 6. 2019
Festbetrieb am Dullikener Platz
9:30 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor in der Kirche

11:00 Uhr Wirtshauskärwa im Gasthaus „Zur Sonne“
14.30 Uhr „Weinlaube” im Pfarrhof mit den New Voices
Montag, 1. 7. 2019
9:30 Uhr Frühschoppen im Gasthaus „Zur Sonne”

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Vom 28. Juni bis 1. Juli feiert
Ammerndorf Kirchweih.

Die Schausteller auf dem Dul-
likener Platz freuen sich auf Sie.
da gibt es Schoko-Obst, Eis- und
Süßwaren, Pizza. und Getränke
auf dem Barusell. Die Vergnü-
gungsbetriebe locken mit Schiff-
schaukel, Autoscooter, Kinder-
karussell, Schießwagen, Los-
bude und Spielwaren. 

Am Samstag um 11.00 Uhr ist
die Eröffnungsfeier mit Weiß-
wurst-Frühstück des Leader-
Projekt Kunst- und Naturlehr-

pfad des Heimat- und Garten-
bauvereins beim Dreschmaschi-
nenhaus.

Am Samstag wird um 16.00
Uhr der Kirchweihbaum am
Dullikener Platz aufgestellt. 

Im Gasthaus zur Sonne findet
am Freitag um 19.30 Uhr der
Bieranstich statt.

Von Freitag bis Montag sorgt
hier der Wirt und sein Team für
Speisen und Getränke. Am
Montag gibt es in der Sonne den
Frühschoppen mit sauren Brat-
würsten.

Die Ammerndorfer, die Schau-
steller und Wirte freuen sich auf
viele Gäste und schönes Wetter!

Ammerndorfer Kirchweih vom 28. Juni - 1. Juli 
Amm

erndo
rf

FÜRTH - Zum zehnten Mal in
Folge initiiert die AOK in Mit-
telfranken gemeinsam mit dem
Bayerischen Apothekerverband
(BAV) die Informationskampa-
gne „Arzneimittel sicher einneh-
men“. In diesem Jahr liegt der
Beratungsschwerpunkt der Apo-
theken auf dem Thema „Magen-
säureblocker“. „Noch bis zum
31. Juli 2019 können sich AOK-
Versicherte in Mittelfranken bei
einer der 268 teilnehmenden
Apotheken zu den verschiede-
nen Magensäureblockern bera-
ten und ihren Medikamentenmix
überprüfen lassen“, erklärt
AOK-Regionalleiter Manfred
Beuke die Aktion. 
Volkskrankheit Magenbe-

schwerden
Fast jeder Zweite leidet gele-

gentlich unter Sodbrennen –
rund elf Prozent der Bevölke-

Das schlägt uns auf den Magen

Bei der Beratungsaktion von AOK, BAV und QuE geht
es dieses Jahr um das Thema Magensäureblocker

rung hat regelmäßige Beschwer-
den. Ein häufiger Auslöser für
Magenbeschwerden ist Stress.
Aber auch ungesunde Ernäh-
rung, hastiges Essen oder Le-
bensmittelunverträglichkeiten
können den Magen reizen.
Manchmal steckt aber auch eine
ernsthafte Erkrankung hinter
den Symptomen. 

Die Betroffenen greifen meist
zu freiverkäuf lichen Arzneimit-
teln. “...Sie haben Nebenwirkun-
gen und können bei gleich
zeitiger Einnahme mit anderen
Medikamenten Wechselwirkun-
gen verursachen,“ so Dr. Sonja
Wunder, Beratungsapothekerin
bei der AOK Bayern. 
Schonende Alternativen 
Bei Sodbrennen gibt es viele na-

türliche Heilmittel, die Linderung
verschaffen können. 

V.li.: Manfred Beuke AOK Regionalleiter, Claudia Röck Inhaberin
St.-Pauls-Apotheke, Michael Lenz AOK Gesundheitspartner-
Beratung Bild: AOK
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24-Stunden-Einsatz für Jugendfeuerwehrler
GROSSHABERSDORF (jm)

24-Stunden-Dienste am Stück
sind bei der Berufsfeuerwehr
eine übliche Schicht. Was es
dabei zu beachten gibt, probten
jetzt elf Jugendliche zwischen
zwölf und 17 Jahren beim 2. Be-
rufsfeuerwehrtag der FFW
Großhabersdorf am Mehrzweck-
gebäude. Jugendwartin Kathrin
Dürschinger hatte die aufwän-
dige Wochenend-Veranstaltung
erneut mit einem Team vorberei-
tet, betreut und im Großhabers-
dorfer Ortsgebiet durchgeführt. 

Berufsfeuerwehralltag lernen
Zunächst mussten die Jugend-

lichen am Morgen antreten und
die Aufgabengebiete wurden
verteilt. Nach einer Lektion
Fahrzeugkunde hieß es, 24 Stun-
den aufmerksam auf der „Feuer-
wache“ zu sein. 

Der ursprüngliche Dienstplan
der Mädchen und Jungen wurde
dabei immer wieder durch unan-
gekündigte, jedoch gut geplante
„Einsätze“ des Organisations-
teams unterbrochen. 

Einen eingeklemmten Waldar-
beiter zu befreien, das Leerpum-
pen eines vollgelaufenen Kellers
gehörten genauso zu den He-
rausforderungen wie einen
Baum von der Fahrbahn zu ent-
fernen und das Löschen eines in

Brand geratenen Mülleimers.
Neben den Übungen in techni-
scher Hilfeleistung und Feuerlö-
schung stand auch ein Besuch
der Atemschutzzentrale des
Landkreises Fürth in Altenberg
auf dem Programm, der für die
Kids einen der Höhepunkte dar-
stellte. 

Dabei lernten sie, dass Atem-
schutzträger eine sehr gute kör-
perliche Fitness benötigen.
Diese wurde sodann im Großha-
bersdorfer Naturbad trainiert.
Zudem soll der Berufsfeuer-

wehrtag das Kennenlernen der
Jugendlichen untereinander för-
dern, das erlernte Wissen vertie-
fen, motivieren und nicht zuletzt
den sozialen Zusammenhalt
stärken.

Mit LEADER-Projekt am
Ziel

Mit einer Eröffnungsfeier am
Samstag, den 29. Juni um 11.00
Uhr am Dreschmaschinenhaus
wird das LEADER-Projekt
“Kunst- und Naturlehrpfad mit
Kulturweg” des Heimat- und
Gartenbauvereins Ammerndorf
eröffnet.

Auf 4 Themenwegen wurde
das zielstrebige Objekt des Ver-
eins und Unterstützung der Ge-

meinde sowie Imker mit 46 An-
schauungobjekten vielseitig und
reichlich ausgestattet. Viele
Hobby-Künstler aus dem Ort
und der Region haben mit ihren
Skulpturen einen interessanten
und schönen Beitrag geleistet.

Die Marktgemeinde Ammern-
dorf und der Heimat- und Gar-
tenbauverein heißen Sie herzlich
Willkommen.

Die Vorstandschaft
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Das Sanitätshaus,      

GARTENTECHNIK
& ZWEIRADSERVICE

BOXENSTOP
Würzburger Str. 13
90579 Langenzenn
Tel. 09101 / 5382360
Fax 09101 / 5382361

www.gartentechnik-
langenzenn.de

kompetenden Partner für Ge-
sundheit und Service. 

Das zertifizierte Sanitätshaus
führt ein entsprechendes Fach-
personal, wie Rehatechniker,
Orthopädiemeister,  Kranken-
schwestern und medizinisch
ausgebildete Fachkräfte für
Kompressionsstrümpfe und
Brustprothesen.   

Im Sanitätshaus befinden sich
die Spezialisten für Reha-, Or-
thopädietechnik, Medizintech-
nik, Brustprothetik und
Inkontinenz. 

Patienten die Schwierigkeiten
mit Inkontinenz haben werden
bei uns mit sämtlichen Produk-
ten versorgt.

Pflegebedürftige Menschen
können durch das Sanitätshaus

Inh. Franz-Rainer Altmann

Prinzregentenplatz 12
90579 Langenzenn
Tel./Fax 09101/1464
www.optik-altmann.de

Fachgeschäft für modische
Brillen und Kontaktlinsen

mit Pflegebett, -matratze, Roll-
stuhl, Pflegeprodukten und Sau-
erstoff versorgt werden. Für
 ältere Menschen, die z. B.
Schwierigkeiten haben sich
selbstständig zu baden gibt es Ba-
dewannenlifter. Rollatoren und

Reha-, Orthopädietechnik,
Brustprothetik, Inkontinenz

IHR KOMPETENTER PARTNER
FÜR GESUNDHEIT UND SERVICE

Tel. 09101/902653
Friedrich-Ebert-Str. 3
90579 Langenzenn

Würzburger Str. 15
90579 Langenzenn
Telefon 09101/7861
www.fit-fachmarkt.com

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr u. 14-18 Uhr
Mittwoch und Samstag 9-12 Uhr, Nachmittag geschlossen 

Der Spezialist für Wasserbetten,
Luftbetten und

orthopädische Schlafsysteme

Im Ortskern von Langenzenn,
in der Friedrich-Ebert-Straße 3
befindet sich das Sanitätshaus
Goebel. Hier findet jeder einen

CADOLZBURG - Ein beson-
derer Gast war in der Mittel-
schule Cadolzburg: der Autor
Armin Kaster.

Er stellte den Schülerinnen
und Schülern sein Buch „Du
denkst, die Welt zerfällt, und
brichst nur selbst in Stücke“ vor.

Herr Kaster brachte seinen Zu-
hörern in einer ansprechenden
Mischung aus Vorlesen, Erzäh-
len und Veranschaulichen die
Geschichte näher:

Der 15-jährige Leo kommt
nach der Trennung seiner Eltern
„unter die Räder“. Er ist zu viel
auf sich allein gestellt und es
läuft einiges schief in seinem
Leben, bis hin zur Einnahme
von Drogen. Schließlich hat der
Junge Halluzinationen und
kommt allein nicht mehr zu-
recht. In einer Klinik wird ihm
geholfen und sein Leben läuft
am Ende des Buches wieder in
geordneten Bahnen.

Was Halluzinationen sind, er-
klärt uns der Autor mithilfe op-
tischer Täuschungen. Tatsäch-
lich sieht nicht jeder das gleiche,
die Schüler diskutieren eifrig
und erklären sich gegenseitig,
was sie sehen.

Ein Buch, das anregend und
unterhaltsam geschrieben ist,
das aber auch aufrüttelt und Pro-
bleme beim Namen nennt! Ein
Buch für Jugendliche in der Pu-
bertät.

Dieses Buch kann als Klassen-
lektüre gelesen werden, es
wurde im Klassensatz ange-
schafft.

Autoren-
lesung an

Mittelschule

Unsere Online-Ausgaben 
finden Sie ab Erscheindatum 

auf unserer Website 
www.die-lokalanzeiger.de
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www.langenzenn.de

   das sie mit allem versorgt

Anfertigung
Umarbeitung
Reparatur
Schmuckverkauf

Hindenburgstr. 16, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/75 55

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Montag Ruhetag

Goldschmiede 
Andrea Eisenmenger
Meisterwerkstatt

Rollstühle stehen zur Verfügung.
Wir bieten als einziges Sanitäts-
haus ein Rollstuhl- MacGyvering
an. Sämtliche Reha-Produkte
können auch gemietet werden.

Das Sanitätshaus hat die größte
Scooter und Rollatoraustellung
im Landkreis. Durch einen
Scooter vom Sanitätshaus Goe-
bel wird die eingeschränkte Mo-
bilität flexibler und jeder kann
selbstständiger am öffentlichen
Leben teilnehmen. Im Sanitäts-
haus steht eine große Auswahl
an Scootern zur Verfügung.
Diese können auch gefahrlos auf
dem Firmengelände getestet
werden.

Modische BHs namhafter Her-
steller sind in den Größen 70A
bis Größe G vorrätig. Das Sani-

Testen Sie die 2019er 
E-Bikes und Fahrräder

von Cube, Haibike, Winora,
Victoria, Husqvarna u.a.

Würzburger Str. 15 • 90579 Langenzenn
info@boxenstop-langenzenn.de

tätshaus führt nicht nur medizi-
nische BHs, sondern auch zu-
sätzlich moderne und schicke
Dessous. Das gilt ebenso für Ba-
demoden, wie Badeanzüge und
Bikinis, die Sie in den neuesten
Trends bekommen.

Die Orthopäthiemeister des
Hauses fertigen Schuheinlagen
und Sonderanfertigungen sorg-
fältig nach Rezept an.

Ebenso werden Kompressions-
strümpfe maßgefertigt und nach
medizinischen Anforderungen
hergestellt. Neben all den Pro-
dukten und Dienstleistunge gibt
es noch Kleinartikel für Gym-
nastik und vieles mehr.

Für weitere Fragen steht Ihnen
das Team des Sanitätshauses
gerne zur Verfügung.

Friedrich-Ebert-Str. 10, Langenzenn
Tel. 0 91 01/99 03 25

info@gsaenger-raumideen.de
www.gsaenger-raumideen.de

Raumideen Gsänger

Polsteratelier • Sonnenschutz •Gardinen
Gardinenreinigung • Lederwaren

Vergiss mein nicht

Hindenburgstraße 36
90579 Langenzenn

Tel./Fax 0 91 01/99 72 22

Inh. S. Raab
Gültig bis
13.7.19
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Novartis unterstützt die Johanniter-Lesehunde 
an der Grundschule Cadolzburg

Lesen mit Hund

CADOLZBURG - Kinder
geben sich deutlich mehr Mühe
beim Lesen und Vorlesen, wenn
jemand zuhört, den sie ins Herz
geschlossen haben. Deshalb ist
es nur logisch, wenn nicht nur
Menschen zu den Zuhörern zäh-
len. In Cadolzburg haben nun
die Johanniter gemeinsam mit
der dortigen Grundschule ein
Projekt mit Lesehunden gestar-
tet. Dazu renovierte ein Team
von Novartis Pharma zusammen
mit Mitgliedern des Lesehund-
teams der Johanniter sowie ei-
nige Kinder der Grundschle am
07.05.2019 im Rahmen des 23.
Community Partnership Day
einen Raum in der Schule, in
dem Kinder in Ruhe vorlesen
können – und Hunde zuhören.
Wie Lesehunde helfen
Die Lesehunde-Teams der Jo-

hanniter-Unfall-Hilfe in Mittel-
franken stehen in engem
Kontakt mit den Lehrkräften.
Hat ein Kind Schwierigkeiten
beim Lesen, dann geht ein
Mensch-Hund-Team direkt in
die Schule und hilft beim Lesen
lernen. Dabei konzentriert sich
das Kind auf den Hund und der
Stress fällt durch die Anwesen-
heit des Hundes ab - das Lernen
erfolgt unbewusst. Um eine an-
genehme Lernatmosphäre zu

schaffen wurde ein Raum an der
Grundschule Cadolzburg reno-
viert und liebevoll gestaltet.

Aktuell gibt es bei den Mittel-
fränkischen Johannitern 31 aus-
gebildete Hundeteams - immer

bestehend aus einem Hund und
einem Hundeführer. Die Nach-
frage ist so groß, dass die Hilfs-
organisation ständig auf der
Suche nach engagierten Hunde-
teams ist. Doch nicht jeder Hund

und auch nicht jeder Mensch
sind für die ehrenamtliche Arbeit
geeignet. Die Hunde müssen
einen Wesenstest absolvieren
und es findet eine intensive Aus-
bildung für beide statt. 

Lesehunde können jede Größe haben und die Kinder beim Lesen unterstützen. Bild: Novartis Pharma

Kleine Ersthelfer ganz groß
CADOLZBURG - Vor ein

paar Wochen qualifizierten sich
die Sporcher Schlümpfe sowie
die Sporcher Affenbande für den
Bezirkswettbewerb in Pleinfeld.
Für unsere jüngsten war dies der
erste Bezirkswettbewerb. Die
Affenbande hat bereits mehr-
mals an Bezirkswettbewerben
teilgenommen und zählt somit
zu den „alten Hasen“ auf dem
Gebiet. 

Am Freitagnachmittag trafen
wir uns alle in Cadolzburg, um
gemeinsam nach Pleinfeld zu
fahren. Nichts durfte vergessen
werden und so fanden alle Kin-
der, Taschen und Maskottchen
Platz in den Bussen. Zum ersten
Mal kamen die Jugendrotkreuz-
Kids dazu, mit dem grünen Bus
(„Sporcherle“) der Gemeinde zu
fahren. Hierfür bedanken wir
uns herzlich bei der Gemeinde.  

Abends bauten wir gemeinsam
ein riesiges Zelt auf, in dem alle
16 Kinder und Gruppenleiter
Platz fanden und ließen den
Abend gemütlich ausklingen.

Nach einer sehr kalten Nacht
ging es am Samstag auf den Par-
cours. Hier stellten die Kinder
ihr praktisches Können unter
Beweis, was die Kinder voller
Bravour meisterten.

Damit der Spaß nicht zu kurz
kam, gab es zwischen all den

Wissensstationen auch Spiele,
welche die Gruppe gemeinsam
lösen mussten.

Abends fand dann die Sieger-
ehrung statt. 

Hierbei erreichten die Spor-
cher Schlümpfe in der Stufe
Bambini den vierten Platz. 

In der Stufe 1 erkämpfte sich

die Sporcher Affenbande  den
erfolgreichen dritten Platz. 

Da auch wir Gruppenleiter den
zunehmenden Druck durch die
gestiegenen Erwartungen wahr-
nehmen, möchten wir sehr deut-
lich machen, dass letztlich nicht
der Sieg, sondern Gemeinschaft,
Spaß, Zusammenhalt, Kindheit

und Freundschaft im Vorder-
grund stehen. 

In diesem Sinne bedanke ich
mich bei allen Gruppenleitern
für eure tolle Arbeit, die ihr jede
Woche in euren Gruppenstunden
leistet. 

Manina Ezel, Stellvertretende 
Örtliche Leitung JRK Cadolzburg 
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Bürgerstammtisch – Rettet die Bienen
EGERSDORF - Im Mai 2019

lud die CSU-Cadolzburg zum
Bürgerstammtisch nach Egers-
dorf in den Gasthof "Grüner
Baum" ein. Das Thema dieser
Veranstaltung leitete sich aus
dem Volksbegehren "Rettet die
Bienen!" ab, das ca. 1,8 Millio-
nen Bürgerinnen und Bürger in
Bayern wachrüttelte. Die Ca-
dolzburger CSU will aber nicht
nur über dieses Thema reden,
sondern einen ersten Schritt
gehen. Mit dem Motto "Lassen
Sie mit uns den Markt Cadolz-
burg erblühen!" wurde der 
Bürgerstammtisch inhaltlich
konzipiert. Schon die Einla-
dungsflyer mit angehefteter Blu-
m e n s a m e n m i s c h u n g
unterstrichen die Absicht, dass
jeder aktiv werden kann und
soll. Als Referenten konnten
neben Bürgermeister Bernd Obst
und Landrat Matthias Dießl der
Diplom-Biologe Dieter Speer
vom Landschaftspflegeverband,
Johanna Lippke - Trägerin der
Bürgermedaille - vom Obst- und
Gartenbauverein Cadolzburg
und Julia Federlein, die nach
dem Studium der Agrarwissen-
schaft mit in den elterlichen
landwirtschaftlichen Betrieb ein-
stieg, gewonnen werden.

Nachdem MGR Andreas Fin-
gerhut die Referenten und die
ca. 45 interessierten Zuhörer be-
grüßte, skizzierte Bürgermeister
Bernd Obst das augenblickliche
Spannungsfeld, das sich aus dem
Ergebnis des Bürgerentscheids
ergeben hat. So stehen die not-
wendigen politischen Konse-
quenzen den eingefahrenen und
durchaus liebgewonnen Ge-
wohnheiten gegenüber. Was tut
sich auf politischer Ebene zum
Thema Volksbegehren? Diese
Frage konnte Landrat Matthias
Dießl insoweit beantworten,
dass sich das Gesetzesverfahren
momentan in der Anhörungs-
phase befindet und somit derzeit
keine validen Aussagen gemacht
werden können. Klar wird aber
sein, dass es mehr Abstimmung
zwischen der Naturschutzbe-
hörde und den Landwirten bzw.
Gartenbesitzern geben wird. 

Dieter Speer vom Landschaft-
pflegeverband (LPV) Mittel-
franken überschrieb seinen
Vortrag mit "Neue Lebensräume
(nicht nur) für Insekten". Er
zeigte an unterschiedlichen Bei-
spielen auf, wie unter Mitwir-
kung des LPV der Landkreis
Fürth und die Stadt Fürth in den
letzten Jahren neue Paradiese für
Insekten schufen. Blumenwie-
sen, Obstbaumpflanzungen,
Baumerhaltungsmaßnahmen für
bedrohte Käferarten, das Freile-
gen von Sandbiotopen für die
bedrohten Wildbienen oder das

einfach nur gewähren lassen,
waren einige Beispiele des inte-
ressanten Vortrags. 

Frau Johanna Lippke führte
uns mit ihren Bildern durch die
"grünen Flächen" von Cadolz-
burg. Sie erklärte die Bepflan-
zung und gab Tipps, wie man
mit einfachen Maßnahmen herr-
lich blühende Flächen anlegen
bzw. gestalten kann. Das Projekt
der "Blühpatenschaften" als eine
Möglichkeit Cadolzburg erblü-
hen zu lassen, war die Idee von
Julia Federlein. Ein Grundstück

von 7000 m² in Egersdorf soll
zur Blumenwiese werden. Jeder
Bürger kann hier durch eine
Spende die Patenschaft für ein
kleines Stück dieser Wiese über-
nehmen. Ein toller Einfall!

Nach den Impulsvorträgen un-
serer Referenten war Raum für
Diskussion. Zahlreiche Anwe-
sende nutzten diese Gelegenheit.
Es wurden Tipps für Gartenbe-
sitzer ausgetauscht und mögli-
che Maßnahmen durch die
Gemeinde angedacht. Es wurden
aber auch Themen angespro-

chen, die uns Verbraucher be-
treffen. So könnte der Einkauf
von regionalen Produkten, die
von Landwirten vor Ort produ-
ziert und in den eigenen Hoflä-
den vermarktet werden, die
Landwirte dazu veranlassen
nachhaltiger zu produzieren.

Durch das bayernweite Bür-
gerbegehren ist das Thema Er-
halt der Artenvielfalt noch
stärker ins Bewusstsein der Bür-
gerinnen und Bürger gerückt. 

Andreas Fingerhut
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Entspannen, Wohlfühlen, Genießen

LANGENZENN - Seit Anfang
Mai befindet sich das Sweet
Time Studio in der Nürnberger
Straße 3 in Langenzenn.

Martin Gorzalsky, erfolgrei-
cher Personaltrainer, ausgebilde-
ter Massagetherapeut, Ernäh-
rungsberater und Fachfußpfle-
ger, hat sich zusammen mit sei-
ner Partnerin Manuela Albrecht,
einer Nageldesignerin mit lang-
jähriger Erfahrung in Langen-
zenn vergrößert. 

Manuela Albrecht bietet Ihren
Kunden klassisches Nageldesign
an vom natürlichen Look bis auf-
fallend elegant. Die aktuellen
Trends und Techniken gibt Sie
bis ins kleinste Detail an ihre
Kunden weiter. Eine individuelle
Beratung und Gestaltung mit
einer großen Auswahl an Messe-
neuheiten von Farbgelen sind ein
„must-have“ für die Kunden.

Ab Mitte Juni verleiht Ma-

nuela den Augen ihrer Kunden
einen vollen und voluminösen
Look, das alles ganz ohne Wim-
perntusche oder Wimpernzange. 

Verlassen Sie sich auf ein sau-
beres Behandlungsumfeld, auf-
grund der Einhaltung höchster
Hygienestandards!

Martin Gorzalsky motiviert Sie
mit höchst effizienten Trainings-
methoden, wie gezieltem Rü-
cken, -Koordinations, und
Beweglichkeitstraining. Eng-
passdehnungen sowie verschie-
dene Massagetechniken (u.a.
Faszien) verhelfen Ihnen, Ihre
Lebensqualität zu verbessern,
denn ein aktiver Rücken ist ein
gesunder Rücken.

Stress ist der Alltagsbegleiter
vieler Menschen, deshalb ver-
sucht das Sweet Time Studio,
Sie durch das angenehme Am-
biente kurze Zeit in eine stress-
freie Umgebung zu führen.

Nürnberger Str. 3
90579 Langenzenn

Martin Gorzalsky
Tel. 0178/2586234
 Fachfußpflege VFP
Massagetherapeut

Manuela Albrecht
Tel. 0179/7843084
 Nageldesign (Gel)
Wimpernverlängerung

Nehmen Sie sich eine kurze
Auszeit für Ihr Wohlbefinden
und entscheiden Sie selbst, was
Ihre Seele braucht. Das Sweet
Time Studio bieten Ihnen: Wohl-

fühlmassagen, Fußpflege, Na-
geldesign, Wimpernverlänge-
rung, Augenbrauenkorrektur.

Manuela und Martin freuen
sich auf Ihren Besuch.

Das Ziel der Aktion „Zuhause
im Landkreis Fürth“ war dies-
mal Veitsbronn. Die Frauen-
Union Veitsbronn hatte für uns
ein besonderes „Kennen-Lern-
Paket“ vorbereitet.

Zu Beginn führte uns Bürger-
meister Marco Kistner in die
Historie der Gemeinde ein und
stellte uns auch die durchaus po-
sitiven Entwicklungen, die
Veitsbronn zurzeit erfährt, vor.

Mit einer „etwas anderen Füh-
rung“ konnten wir die Veitskir-
che, die seit 700 Jahren in
Veitsbronn das Markenzeichen
der Gemeinde ist, und manches
weitere Kleinod entdecken.

Und wieder einmal waren wir
uns alle einig: Im Landkreis
Fürth lässt es sich gut leben. Der
Besuch in Veitsbronn hatte auch
einen besonderen Grund: Die
Frauen-Union Fürth Land feiert
2019 ihr 30jähriges Jubiläum.

Adelheid Seifert

Zuhause im Landkreis Fürth
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ZIRNDORF - Das kennt man
ja bereits aus Jahrzehnten des
patriarchischen Führungsstils in
herausragenden Wirtschaftsun-
ternehmen dieser Welt. Was die
da oben so beschließen ist für
diejenigen, die direkt vor Ort die
Arbeit tatsächlich verrichten
müssen, nicht immer einfach
umzusetzen. Zuviel Planung
vom grünen Tisch aus, zu viele
aus Unkenntnis der Sachlage
heraus resultierende Unwägbar-
keiten legen den Aktiven unent-
wegt Steine in den Weg. So liegt
es oftmals auch in Händen der
kommunalen Verantwortlichen,
Sachstände so auszunutzen, dass
den Bürgerinnen und Bürgern
eine rundherum intakte Heimat-
situation beschert ist. Leider geht
die Schere derzeit zwischen An-
spruch und Erfüllungsmöglich-
keiten immer weiter ausein-
ander, „bezahlbarer Wohnraum“
ist da unter vielen Themen wie
gesundheitliche Versorgung oder
bestens getakteter und er-
schwinglicher Nahverkehr ein
Reizwort im deutschen Polit-
Sprachgebahren. Unlängst traf
sich nun der Bayerische Ge-
meindetag in der Paul-Metz-
Halle Zirndorf, um den Unmut
über Bau- und Flächenvorgaben
zu Wort und Papier zu bringen.
Versiegeln, ausgleichen und

fressen!
Am Rande der Tagung ergab

sich die Möglichkeit des Ge-
sprächs mit dem Neu-Ulmer
Oberbürgermeister Gerold Noe-
renberg, dem Geschäftsführer
des Gemeindetages Franz Dirn-
berger sowie Zirndorf’s Stadt-
oberhaupt Thomas Zwingel.
Gemeinsam kamen die Protago-
nisten zu der Feststellung, dass
der große Druck auf dem Woh-
nungsmarkt den Kommunen nur
wenig Spielraum lässt. Zu viele
Vorgaben sowie grundsätzliche
Problemstellungen behindern an
dieser Stelle eine zielgerichtete
Arbeit. Zum Beispiel haben viele
Städte und Gemeinden das
Thema Wohnungsbau mittels der
Institution einer kommunalen
Wohnungsbaugesellschaft, kurz

„wbg“ genannt, zu lösen ver-
sucht, in der Bibertstadt existiert
eine solche seit acht Jahrzehn-
ten. Nun sei aber die Krux, wie
Zwingel, Noerenerg und Dirn-
berger monieren, dass staatliche
Förderungsgelder vorrangig an
die Verwaltungen selbst und
nicht an die gemeindenahen
GmbHs und Gesellschaften aus-
bezahlt werden. Dieser Schief-
stand führt dazu, dass die
Kommune in erhebliche Vorlei-
stung gehen muss, was wie-
derum die Pro-Kopf-Verschul-
dung immens erhöht und zu Pro-
blemen mit den Aufsichtsbehör-
den, die den Haushalt der Städte
und Gemeinden zu genehmigen
haben, führt. Ein weiteres Ärger-
nis für die bayerischen Gemein-
dechefs stellt die Unsäglichkeit
der versigelten Flächen dar. Es
könne nicht angehen, so das
Trio, dass die Grünflächen in
den Gärten der Einfamilien-,
Doppel- und Reihenhäuser nicht
als solche gewertet werden. Wer
sich einmal des Vormittages in
eine der vielen grünen Garten-
siedlungen innerhalb der Städte
und Gemeinden begeben hat,
dem wird gewahr, dass hier so
manches kreucht und fleucht,
ganz im Gegensatz zu der einen
oder anderen Ackerfläche, von
der aufgrund der nutzungsbe-
dingten Bearbeitung sämtliches
Insekten- und Vogelvolk man-

gels Brauchbarem gänzlich ver-
schwunden ist.
Gesetze, Vorgaben und Lö-

sungsvorschläge
Es gibt wohl ein nützliches Ge-

setz, das die Bebauung von Orts-
rändern vereinfacht, dieses sei
aber viel zu kurz gefasst, da es
bereits zum Ende diesen Jahres
abläuft. Das ist eine Sache, die
der Gemeindetag verändern
möchte, eine andere Thematik
ist die Möglichkeit der Durchrei-
chung von Fördergeldern direkt
an die kommunalen WBGs.
Auch hier würde man viele The-
men schon vorab professioneller
angehen können. Grundsätzlich
sieht man seitens des Gemeinde -
tages die Problematik der unter-
schiedlichen Themen der
einzelnen Länder, Bayern und
Baden-Württemberg seien eben
Zuzugsländer, während hinge-
gen in anderen Teilen der Repu-
blik der Leerstand mehr und
mehr um sich greifen würde.
Nun werde natürlich in raschem
Tempo in unseren Breitengraden
wohnungstechnisch aufgerüstet,
man möchte aber auch nicht
ähnlich der Nachkriegsjahre
sichtbaren sozialen Wohnungs-
bau in die Stadtbilder einbrin-

gen. Das Stichwort „Ghetto“
kommt hier zum Tragen, sicher
ein Thema, das jeden angeht.
Auch möchte man den Landwir-
ten mehr Anreize schaffen, Län-
dereien für den Wohnungs- und
Häuserbau an die Bauträger zu
verkaufen, da aus Sicht der Ge-
meindechefs nicht jede Grünflä-
che im Ort unter dem Stichwort
„Baulücken schließen“ ver-
schwinden solle. Jene Vorgabe
des „Baulückenschließens“
würde sich eher kontraproduktiv
auf Wohnqualität, Umwelt und
Nachhaltigkeit auswirken. Eine
Menge Themen also, die sich da
die Kommunalen auf die Agenda
geschrieben haben, es bleibt zu
hoffen, dass das Gremium auch
an den „grünen Tischen“ erhört
wird. Wie aber vor kurzem Ak-
tionen à la „Fridays for Future“
bewiesen haben, ist es erst ein-
mal wichtig, die Wahrheit anzu-
sprechen, damit ein fruchtbarer
Diskurs entstehen kann. Zu häu-
fig versandet alles Elementare in
den Mühlen großer Worte und
Diskussionen abgehobener Gre-
mien, da ist es schön zu hören,
dass zumindest die Gemeinden
schon einmal die Ärmel hoch-
krempeln wollen. W.S.

Raffe, schaffe, kein Häusle baue



Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 21. 6. 2019

20

Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf
Pfarrer Matthias Kietz, Pfarramt
Rothenburger Str. 41, 
90614 Ammerndorf, 
Tel. 09127/97 60, E-Mail: 
Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten:
Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei:
Di.  16.00 – 18.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg
Pfarrer Michael Büttner,
Pfarramt Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk,
Burghof 5, 90556 Cadolzburg, 
Tel. 0 91 03/8270

Diakon Andreas Dünisch
Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg
Tel. 09103 7772
Mobil: 0160 1793419
E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de

Kath. Kirchengemeinde St. OTTO
Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel.
09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei:
jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft
Prediger: I. Bender, 09103/8366
Kontakt:

E. Paulini, Tel. 09103/902
A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde 
Großhabersdorf
Pfarrer Otto Schrepfer,
Pfarramt Am Kirchberg 1, 
90613 Großhabersdorf,
Tel. 09105/242

Evang.-luth. Kirchengemeinde 
St. Katharina, Seukendorf
Pfarrerin Marion Fraunholz
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf
Tel. 0911 / 75 17 20
Fax 0911 / 75 68 921
E-mail:
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: 
Mo. und Do. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr
Frau Johannes Andreä

Mu-Ki-Gruppe: 
Teddybären am Donnerstag, 
9.30-11.00 Uhr
in den Räumen der Mittagsbetreuung

Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt Prinzregentenplatz 2
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien
Langenzenn, 
Pfarramt Breslauer Str. 2, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchen-Gemeinden

Musikschul-Chor „Voices4Pop“ lädt zum Schnuppern ein

Neue Mitwirkende für große Hits gesucht

Seit eineinhalb Jahren hat die
Musikschule Südlicher Land-
kreis Fürth einen eigenen Pop-

chor. „Voices4Pop“ heißt das
Ensemble, das unter der Leitung
von Musikschulchef Rainer

Grasser bei etlichen Auftritten,
zuletzt beim Musikschul-Kon-
zert in Großhabersdorf und beim
Maifest in Großweismansdorf,
begeisterten Applaus erhielt.

Mit dreistimmigen Chorsätzen

in abwechslungsreichen Rhyth-
men haben die Sängerinnen und
Sänger, die sich mittwochs von
19 bis 20.30 Uhr in der „Alten
Villa“ neben dem Cadolzburger
Rathaus treffen, zuletzt unter an-
derem den Alltime-Sommerhit
„In the summertime“ von
Mungo Jerry, die beiden Nena-
Hits „Wunder geschehen“ und
„Leuchtturm“ sowie den 90er
Song „ Lass die Sonne in Dein
Herz“ erarbeitet.

Wer Lust bekommen hat,
mehrstimmige Popsongs zu sin-
gen, ist herzlich willkommen:
Am Mittwoch, 26. Juni, und
Mittwoch, 1. Juli, finden von 19
bis 20.30 Uhr in der „Alten
Villa“ am Cadolzburger Rat-
hausplatz wieder „Schnupper-
proben“ für neue Chor-
 mitglieder statt. Nähere Infor-
mationen bei Rainer Grasser
über die Sing- und Musikschule
Südlicher Landkreis Fürth, unter
Telefon 09127/901036, Mail:
sms@rathaus.rosstal.de oder im
Internet www.sms.rosstal.de 
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Spurensuche: Brandschutz anno 1810
in Langenzenn und Umgebung

Mit den Mitteln ihrer Zeit ver-
suchte die Obrigkeit stets, den
Ausbruch von Bränden zu ver-
hindern oder deren Ausbreitung
einzudämmen und die Folgen
für die Brandleider abzumildern.
In „Feuerordnungen“ wurden
brandbegünstigende Baumängel
verboten und Verhaltensregeln
bei feuergefährlichen Arbeiten
und beim Umgang mit leicht
brennbaren Materialien aufge-
stellt. Nachlässigkeiten wurden
mit schwerer Strafe bedroht. Das
Bereithalten von Gerätschaften
und für den Fall des Brandaus-
bruchs die Dienstpflicht wurden
geregelt und organisatorische
Vorkehrungen getroffen.

In diesem Umfang begann die
Entwicklung in der Mitte des 18.
Jahrhunderts, als Wissenschaft
und Staatsverwaltung systema-
tisch die Gefahrenlage analysier-
ten, Abhilfe versuchten und
geschickte Handwerker brauch-
bare „Löschmaschinen“ unter-
schiedlichster Typen und
Größen konstruierten. Um die
Staatsfinanzen von „Brand- und
Baugnaden“ zu entlasten und
den obrigkeitlich sanktionierten

„Brandbettel“ einzudämmen,
begründete Markgraf Carl Wil-
helm Friedrich 1754 die „Brand-
Assecurations-Societaet“ für das
Fürstentum Ansbach, die erste
süddeutsche Feuerversiche-
rungsanstalt.

Nach der Integration der frän-
kischen Fürstentümer in das Kö-
nigreich Bayern versuchte die
königliche Regierung des Peg-
nitzkreises sich einen Überblick
über die Brandschutzverhält-
nisse zu verschaffen. Die unte-
ren Verwaltungsbehörden, die
Landgerichte älterer Ordnung,
sollten berichten, welche Gerät-
schaften in ihren Amtsbezirken
vorhanden waren.

Für die Stadt Langenzenn
führte Landrichter Puchta in sei-
ner Aufstellung vom 25. Februar
1810 eine Feuerlöschmaschine,
fünf Wasserkufen mit Schlitten,
Leitern, Feuerhaken, Feuerga-
beln und zweiundvierzig Feuer -
eimer auf. „Die Feuerlösch-
maschine ist klein und der Werth
nur auf 180 Gulden angegeben
… Ferner besitzt das Hospital zu
Langenzenn mit der Last der
Unterhaltung eine Feuerkunst
700 Gulden im Werth, vierund-
zwanzig Feuereimer …“ und an-
dere Utensilien. Die reiche
Hospitalstiftung förderte damit
wesentlich den Brandschutz. 

Laubendorf mit einundvierzig
Häusern hatte mit einer tragba-
ren Löschmaschine, zwei höl-
zernen Feuerspritzen und dreißig
Feuereimern gut vorgesorgt.

„Die Feuerlöschmaschine ist im
Jahr 1801 von Kupferschmidt
Neuschütz zu Langenzenn ver-
fertigt worden und wurde für 64
Gulden erkauft. …“

Heinersdorf mit 21 Anwesen
hatte sich gleichfalls eine Feuer-
löschmaschine geleistet. „…
diese brauchbare Feuerlöschma-
schine wurde im Jahr 1799 vom
Kupferschmidt Neuschütz in
Langenzenn für 220 Gulden er-
kauft. …“ Vom Preis her scheint
es sich um eine größere Feuer-
spritze gehandelt zu haben. Da-
neben gab es neben den übrigen
Gerätschaften und sechzehn
Feuereimern zwei hölzernen
Feuerspritzen, die schön länger
angeschafft und „bloße Hand-
spritzen“ waren.

In anderen Dörfern gab es
zwar auch Löschmaschinen,
doch häufig war der Anschaf-
fungszeitpunkt und der Herstel-
ler nicht mehr bekannt. Von der
Langenzenner Stadtspritze darf
vermutet werden, dass sie, im
Gegensatz zur „Feuerkunst“ des
Spitals“, auch von Neuschütz
stammte. Er fertigte nicht nur
Spritzen, sondern handelte auch
mit Feuereimern, die üblicher-
weise Schuhmacher herstellten:
Seukendorf hatte 1801 dreißig
Stück bei ihm gekauft. Neu-
schütz vertrieb ein ganzes, zu-
sammengehöriges Sortiment!

Georg Leonhard Neuschütz,
wurde 1773 in Langenzenn ge-
tauft und bei seiner Heirat 1798
als „angehender Bürger, Kupfer-
schmied und Feuerspritzenma-
cher“ bezeichnet. Er wohnte in
Haus Nummer 102, heute Hin-
denburgstr. 39, und verzog spä-
ter nach Neustadt/Aisch, wo er
1839 verstarb. Diese Angaben
zu den persönlichen Verhältnis-
sen verdanke ich Herrn Andreas
Hammer, der sie in den einschlä-
gigen Kirchenbüchern recher-
chierte. Hans Werner Kress  
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Am Galgenberg 1  •  90579 Langenzenn
Tel. 09101 / 90 20 840  •  info@pektus-pflegedienst.de

www.pektus-pflegedienst.de

Stellen

STAUBSAUGERSERVICE OTT
Vorwerk und gängige Modelle

und Zubehör
Obere Bahnhofstr. 18, 90556 Cadolzurg, Mobil: 0173/5 71 86 87

Termine nach telefonischer Vereinbarung!

850 Jahre
Großhabers-

dorf
Anlässlich des Festwo-

chenendes vom 28.-30 Juni
stellt Rudolf Lumm in der
Methscheune in Großha-
bersdorf Bilder von und um
die Gemeinde aus.

Traumbäder mit
3D-
BADPLANUNG

Gas • Heizung • Solaranlagen • Sanitär
Bauflaschnerei • Komplettbäder zum Festpreis

90579 Langenzenn • Untere Ringstr. 26 • Tel. 0 91 01/79 46 • Fax 0 91 01/66 37

Auf geht‘s zur Steinbacher
Kärwa mit folgendem Kärwa-
programm:

Samstag, 29. Juni, 9:00 Uhr -
Ausgraben des Kärwabaums;
15:00 Uhr - Kaffee und Kuchen
im Festzelt. Die Veitsbronner
Musikanten spielen zünftig auf;
16:00 Uhr - Kärwabaumaufstel-
len und Kindervolkstanz, an-
schließend offizieller Bieran-
stich durch Bürgermeister Obst;
ab 19:00 Uhr - Festbetrieb  im
Zelt live mit den Stodlrocker.

Sonntag, 30. Juni, 9:30 Uhr -
Festgottesdienst mit Posaunen-

chor Cadolzburg; 10:30 Uhr -
Frühschoppen mit den Veits-
bronner Musikanten; 12:00 Uhr
- Mittagstisch im Festzelt, Kaf-
fee und Kuchen; 14:00 Uhr -
Festbetrieb mit den Veitsbronner
Musikanten; 16:00 Uhr - Bet-
zentanz und Kindervolkstanz
mit den Cadolzburgern Volks-
musikanten;

18:00 Uhr - Kärwaausklang
mit den Cadolzburgern Volks-
musikanten. 

Weitere Informationen finden
Sie unter www.steinbach-fran-
ken.de

Die Steinbacher Kärwa findet am 29. und 30. Juni
2019 am Festplatz am Weiherweg statt

Steinbacher Kärwa

GROSSHABERSDORF (jm) -
Im Rahmen seines Jubiläums-
jahres zum 100-jährigen Beste-
hen zeigt der Bienenzucht-
verein Großhabersdorf den
Film „Die grüne Lüge“ von
Werner Boote. Ausgestrahlt
wird die Dokumentation in den
Lichtspielen Großhabersdorf in
der Bachstraße am Mittwoch,
26. Juni um 18 Uhr. Regisseur

Werner Boote blickt tief hinter
den Boom mit Produkten, die
angeblich nachhaltig und biolo-
gisch sind. 

Er will zeigen, wie sich Zu-
schauer gegen Falschinforma-
tion und Augenwischerei großer
Konzerne wehren können. Inte-
ressierte sind herzlich willkom-
men, es gibt Raum für
Austausch und Diskussion.

Kinofilm „Die grüne Lüge“
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Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben oder
telefonisch unter 0 91 02/28 25, per Fax 0 91 02/99 33 74.

Marktplatz Immobilien

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

Telefon 09 11/60 38 88
www.elementebau-franken.de

Hundesalon Pico Bello, Hundepflege
aller Rassen, Cadolzburg, Rosenstr. 1, Tel.
0 91 03/7 14 49 41. Internet: www.pico -
bello-cut.de
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller,
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an pro-
blematischen Stellen, Fällen-Entasten-
Abtransport, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/
5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch
schnell und zuverlässig. Tel. 09 11/
86 99 74, Fax 09 11/4 46 93 38.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/
9649365, Mobil 0173/6443805.

Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage und
neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/
31223314.

Vorbereitung auf die Nachprüfung in
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch.
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht.
Tel. 09 11/86 99 74. Fax 09 11/
4 46 93 38.

KOSMETIK – FUSSPFLEGE ENGL,
Cadolzburg 90556 – Bauhofstraße 11,
WhatsApp: 0175 734 647 2, Tel.: 0151 
566 747 11.

C4-Verreibung, eine intensive Stein-
Begegnung mit Strontianit, 1. Etappe der
Edelstein-Reise (von 5), 5.-7.7.19.
www.energie-der-edelsteine.de

SUCHE ruhige Wohnung/Zimmer 5-10
km um 90579, ltd. Angestellter, ruhig,
freundlich, sparsam, leise. bis 450 € incl.
NK., mit/ohne Möbel, 0151-10666158.

SUCHE MEHRFAMILIENHAUS: Sie
haben ein MFH mit Gartenanteil, das sich
zum Generationenwohnen eignet? Suche
für Familie aus Fürth bis 800.000,--. Reno-
vierungsbed. Kein Problem! Über Ihren
Anruf freut sich Hr. Schweinitzer, 
Tel. 0911/99904832 
www.garant-immo.de

Wir, junges Ehepaar aus Cadolzburg,
suchen Grundstück ab 450 m² oder Ein-
familienhaus in Cado oder Umgebung.
hs@linfra.de, Tel. 09103/7193854.

Wochenendheimfahrer mit gesichertem
Einkommen sucht möbiliertes Zimmer/
Wohnung im Raum Raindorf. Tel. Mobil
015771581175.

Haffnersgartenstraße 5

www.shop.antik-haeusla.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

für Ammerndorf, Cadolzburg,
Großhabersdorf, Langenzenn

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des
Marktes Ammerndorf + Gem. Seukendorf
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Kaufe BAR:
PKW, Wohnmobile,

Oldtimer, LKW.
Auch mit Schäden oder Unfall

09127/9039559
Auto Steding B14 

Großweismannsdorf
Die alte Tankstelle

Ihr fränkischer Autohändler :)

Bauernhof, Resthof oder
landwirtschaftliches Anwesen, gerne

auch älter oder renovierungsbedürftig, von
junger Familie zum Kauf gesucht. 

Nach Absprache Kauf auch erst in 2-3 Jahren
möglich, wenn erwünscht. Region: 20 km um

Cadolzburg. Sie erreichen uns täglich von
8 bis 20 Uhr per Telefon: 0176 24753563

oder per E-Mail: Transbid@Web.de

NEU IN AMMERNDORF!
Neubau von 6 WEH,
schöne hochwertige
Wohnungen in versch.
Größen, 113-57qm, in
bester Lage ab sofort
provisionsfrei von der
S I MONWOHNBAU
GmbH zu verkaufen. 
Auskunft auch per
Whatsapp unter 0151-
15676578 oder unter
09127-95095.

Der nächste 
Lokalanzeiger 

erscheint am 5. Juli,
Anzeigenschluss ist

am 26. Juni
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22. Fürth Festival vom 12. bis 14. Juli 2019
Veranstaltet vom Stadtmarke-

tingverein Vision Fürth e.V. und
seinen Mitgliedern ist es in er-
ster Linie der Verdienst unserer
Sponsoren (Grüner, Norma,
infra, nce computer, sayv, AOK
Bayern, iba, Malzböden) und
Partnern (Stadt Fürth, Franken
Fernsehen, Radio Energy und
Marktspiegel), dass die Gäste
nach wie vor in den Genuss
eines kostenlosen Festivals kom-
men. 

Wie in den Jahren zuvor wurde
auf eine breitgefächerte Mi-
schung an Spielorten und Künst-
lern gesetzt, die für jeden
Geschmack etwas zu bieten hat
und eines zeigt: Fürth ist bunt! 

Auf der Fürther Freiheit zele-
briert die Comödie Fürth das
Comedy-Festival, moderiert
vom allseits bekannten Duo Vol-
ker Heißmann und Martin Ras-
sau. Höhepunkt dürfte einmal
mehr der am Freitag stattfin-
dende „Gnadenlos-Grand-Prix“
sein: Das mittlerweile zum Kult-
status erhobene Spektakel ist
einer der Glanzpunkte des Pro-
gramms. Musikalische Unterhal-
tung gibt es natürlich auch: Die
Partyvögel, Troubleshooters,
SRS Jazzmen, Die Draufgänger
und die Queen – Revivalshow. 

Auch für jüngere Besucher ist
ein Festivalbeitrag mittlerweile
feste Anlaufstelle geworden: „2-
Tage-Junge-Kultur“, auf dem
Gelände des Lindenhains. Hier
findet am Samstag unter ande-
rem bereits zum 19.ten Mal der
Open-Air-Contest um die frän-
kische Meisterschaft statt. 

Das Länderfestival am Hall-
platz trägt in diesem Jahr das
Motto "Balkan". Leidenschaftli-
che und extrem tanzbare Melo-
dien, die sofort ins Ohr und in
die Beine gehen. Wer tanzen und
singen möchte, ist hier bestens
aufgehoben, musikalische Un-
terhaltung vom Allerfeinsten
bieten u.a. Polkageist, Donner-
balkan und HISS. 

Der Kirchenplatz St. Michael
steht unter dem Motto „Altstadt-
festival“. Das dazugehörige Pro-
gramm der Szene Fürth und des
Tonstudios Katzer ist äußerst ab-

wechslungsreich und bietet ganz
außergewöhnliche Kost im wun-
derschönen Ambiente und der
wohl eindrucksvollsten Bühne
des gesamten Festivals. Die mu-
sikalische Bandbreite ist enorm:
Von Funk, Pop, Soul,
Singer/Songwriter, Jazz, Hip-
Hop, Latin, Modern Folk bis
Rock und Blues: Hier bleibt kein
Wunsch unerfüllt. 

Das „Visions of Rock Festival“
am Grünen Markt feiert seinen
zwölften Geburtstag. Unter an-
derem beigeistern die Tribute-
Shows von Deep Purple, Ozzy
Osbourne, AC/DC, Fleetwood
Mac und Foreigner viele Fans.
Neben weiteren Coverbands
darf sich auch auf den Auftritt
von Deutschlands renommierte-
ster Kinderrockband, Randale,
gefreut werden. 

Selbstverständlich ist der Ein-
zelhandel an diesem Wochen-
ende auch aktiv dabei. Die
umliegenden Geschäfte rund um

die Fürther Innen-; und Altstadt
beteiligen sich mit zahlreichen
Aktionen und Sonderveranstal-
tungen und zeigen ihre Einzigar-
tig- und Vielfältigkeit. 

Auch die Touristinformation
der Stadt Fürth lädt zum Erleben
und Entdecken von Fürth ein:
"Entlang der alten Chaussee",
"Zu neuen Ufern" und "Erfolg-
reiche Unternehmen um 1900 in
der Südstadt" sind die Themen
der diesjährigen Führungen, die
einen tiefen und informativen
Einblick in die schönsten Ecken
der Kleeblattstadt geben. 

Das Fürth Festival 2019 zeigt
erneut ein rundum buntes Pro-
gramm, das für junge und jung
gebliebene Gäste jede Menge zu
bieten hat. 

Das Komplettprogramm mit
Flyer zum Ausdrucken gibt es
im Internet unter 

www.fuerth-festival.com 
Thomas Schier Geschäftsführer

(v.i.S.d.P.)


